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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Ge-
meinde.

Lust auf Zukunft -
Menschen und Projekte
im Bergischen RheinLand
Die Villa Much -
ein Projekt der Regionale 2025

Schmierereien
in Much verärgern
den Bürgermeister
Ich bin sehr verärgert über die dauernden Schmierereien in der Ge-
meinde, insbesondere im Ortskern. Bereits zum wiederholten Mal
wurden öffentliche Schilder, Verteilerkästen, Bushaltestellen und sogar
die neu gestaltete Mauer beschmiert. Die Handschrift lässt vermuten,
dass es von den gleichen Verursachern stammt.
Die Sachbeschädigungen werden bei der Polizei zur Anzeige gebracht.
Die Instandsetzung oder der Tausch der verschmierten Teile werden
die Gemeinde eine Vierstellige Summe kosten. An der Kirchmauer
könne es schwieriger werden, die Graffiti zu entfernen. Die Reinigung
kann nur durch eine Fachfirma erfolgen. Das mache das ganze aufwen-
diger. Dieses Geld könnten wir an anderer Stelle sinnvoller einsetzen
als für diese unsinnigen Aktionen.
Schmierereien an öffentlichem oder privatem Eigentum sind keine
Kavalierdelikte, sondern vielmehr eine Straftat und ziehen mitunter
empfindliche Strafen nach sich. Und im Falle einer Verurteilung gelten
die Täter als vorbestraft. Das macht sich nicht gut im Lebenslauf mit
Blick auf die berufliche Laufbahn jugendlicher Täter.
Ich appelliere daher an die Mucher Bevölkerung. Wer Zeuge wird von
Beschädigungen jeglicher Art, der sollte stets die Gemeinde oder die
Polizei über seine Beobachtungen informieren - weil Steuergelder
aufgewendet werden müssen, um diese Schäden zu beseitigen. Dass
die Polizei derartige Vorfälle tatsächlich ernst nimmt, zeigen Fälle aus
der Vergangenheit. In der Regel werden überführte Täter vom Gericht
dazu verpflichtet, die Schäden zu beseitigen und entstandenen Scha-
den zu erstatten.

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

Dank der guten Zusammenarbeit engagierter Mucher Bürger*innen,
dem Bürgermeister Büscher, sowie einem positiven Ratsentscheid für
eine zweijährige Testphase, steht die „Villa Much“ vor der Aufnahme
in den C-Status der REGIONALE 2025.
Im Rahmen einer Informationsveranstaltung des REGIONALE-Teams,
konnten wir am 16.05.24 einen Einblick gewinnen, von welchen wert-

vollen Angeboten wir
in den nächsten zwei
Jahren profitieren
können.
Unter dem Motto
Lust auf Zukunft -
Menschen und Pro-
jekte im Bergischen
RheinLand, startet
die REGIONALE in
eine neue Phase, in
der die Öffentlich-
keit, die Bürger und
Bürgerinnen, aber
auch Politik, Wirt-
schaft und Sponsoren
verstärkt in die Pro-

jektentwicklungen eingebunden werden. Geplant sind Feste, Kon-
gresse, Workshops,... - alle Veranstaltungen, die wir bisher im Rahmen
der REGIONALE 2025 erleben konnten, waren inhaltlich inspirierend
und professionell gestaltet.
Auch wir sind eingeladen, eine Veranstaltung in der Villa-Much durch-
zuführen.
Das Projekt der Villa-Much gehört in den REGIONALE 2025 Schwer-
punkt: Das gute Leben selbstgemacht. Hier sind Projekte zusammen-
gefasst, die durch bürgerschaftliches Engagement gestaltet werden.
Mit so einer Veranstaltung kann das Ziel unterstützt werden, die Villa-
Much zu einen Ort für Mucher und Mucherinnen zu machen.
Auf diesem Hintergrund möchten wir noch einmal zumAuf diesem Hintergrund möchten wir noch einmal zumAuf diesem Hintergrund möchten wir noch einmal zumAuf diesem Hintergrund möchten wir noch einmal zumAuf diesem Hintergrund möchten wir noch einmal zum
WWWWWorkshop am 06.orkshop am 06.orkshop am 06.orkshop am 06.orkshop am 06. Juni um 18 Uhr in die  Juni um 18 Uhr in die  Juni um 18 Uhr in die  Juni um 18 Uhr in die  Juni um 18 Uhr in die VVVVVilla-Muchilla-Muchilla-Muchilla-Muchilla-Much
einladen.einladen.einladen.einladen.einladen.
Mit unseren Motivationen, Energien und Ideen lässt sich ein lebendi-
ger Ort für alle Mucher*innen aufbauen, in dem die „Lust auf Zukunft“
spürbar und erlebbar ist.
Anmeldung zum Anmeldung zum Anmeldung zum Anmeldung zum Anmeldung zum WWWWWorkshop oder weitere Informationen:orkshop oder weitere Informationen:orkshop oder weitere Informationen:orkshop oder weitere Informationen:orkshop oder weitere Informationen: Sabine Müller Sabine Müller Sabine Müller Sabine Müller Sabine Müller
(eco:much eG) Mailadresse: ag@villa-much.de(eco:much eG) Mailadresse: ag@villa-much.de(eco:much eG) Mailadresse: ag@villa-much.de(eco:much eG) Mailadresse: ag@villa-much.de(eco:much eG) Mailadresse: ag@villa-much.de
WWWWWeitere Infos zur REGIONALE 2025 https://wwweitere Infos zur REGIONALE 2025 https://wwweitere Infos zur REGIONALE 2025 https://wwweitere Infos zur REGIONALE 2025 https://wwweitere Infos zur REGIONALE 2025 https://www.regionale2025.de/.regionale2025.de/.regionale2025.de/.regionale2025.de/.regionale2025.de/

Schmiererei an der Kirchmauer Much / Bushaltestelle Gippenstein /Schmiererei an der Kirchmauer Much / Bushaltestelle Gippenstein /Schmiererei an der Kirchmauer Much / Bushaltestelle Gippenstein /Schmiererei an der Kirchmauer Much / Bushaltestelle Gippenstein /Schmiererei an der Kirchmauer Much / Bushaltestelle Gippenstein /
Stromkasten ZanderstraßeStromkasten ZanderstraßeStromkasten ZanderstraßeStromkasten ZanderstraßeStromkasten Zanderstraße
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Sitzung des Ausschusses für Planung,
Verkehr, Straßen und Wege
Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Sitzung des Sitzung des Sitzung des Sitzung des Ausschusses für Planung,Ausschusses für Planung,Ausschusses für Planung,Ausschusses für Planung,Ausschusses für Planung,     VVVVVererererer-----
kkkkkehrehrehrehrehr,,,,, Str Str Str Str Straßen und aßen und aßen und aßen und aßen und WWWWWegeegeegeegeege ein.
Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:
Mittwoch, 05.06.2024, 18:00 Uhr
Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:
Gesamtschule - Nebenraum Mensa -, Schulstr. 12, 53804 Much
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 Konzept zur Nutzung erneuerbarer Energien
hier: Potenzialanalyse
4 Entwicklung des Bereiches Lindenhof
3. Änderung des städtbaulichen Vertrages
5 Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 2.11, 1. Änderung „Erweite-

rung Krahm“ Teil B
Abwägung der Anregungen aus der frühzeitige Beteiligung und
durchführung der Offenlage gem. §§ 2, 3 und 4 Abs. 2 BauGB

6 Bauvorhaben im Außenbereich
hier: Legalisierung einer Mauer mit Einfriedung

7 Haushaltskonsolidierung
8 Bekanntgaben der Verwaltung
9 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil
10 Bekanntgaben der Verwaltung
11 Verschiedenes
Much, den 23.05.2024
Stephan Zielinski
Aussschussvorsitzender gesehen:
Norbert Büscher Bürgermeister

Alles Theater oder was
Im Jugendzentrum wird seit drei Jahren geschauspielert

Für die gelungene Aufführung unter Regie von Heike Bänsch (re.) bedankte sich der Mitbegründer der Stiftung,Für die gelungene Aufführung unter Regie von Heike Bänsch (re.) bedankte sich der Mitbegründer der Stiftung,Für die gelungene Aufführung unter Regie von Heike Bänsch (re.) bedankte sich der Mitbegründer der Stiftung,Für die gelungene Aufführung unter Regie von Heike Bänsch (re.) bedankte sich der Mitbegründer der Stiftung,Für die gelungene Aufführung unter Regie von Heike Bänsch (re.) bedankte sich der Mitbegründer der Stiftung,
Wolfgang Knipp (li.), mit einem Blumenstrauß.Wolfgang Knipp (li.), mit einem Blumenstrauß.Wolfgang Knipp (li.), mit einem Blumenstrauß.Wolfgang Knipp (li.), mit einem Blumenstrauß.Wolfgang Knipp (li.), mit einem Blumenstrauß.

Texte lernen, Fantasiewelten
entwickeln, Gemeinschaft einü-
ben, verborgene Gefühle spiele-
risch darstellen - all das macht
das Theater aus, das unter Regie
von Heike Bänsch seit drei Jah-
ren im Jugendzentrum praktiziert
wird. Regelmäßig werden die Er-
gebnisse dem Publikum vorge-
stellt. „Da treffen Kinder und Ju-
gendliche aufeinander, die sich
sonst nie begegnen würden. Sie
kommen aus unterschiedlichen
Lebensbereichen und Schulfor-
men“ so beschreibt die gelernte
Regisseurin einen der vielen po-
sitiven Aspekte dieses - sicher
für alle auch herausfordernden -
Projektes, das erst durch die lau-
fende finanzielle Unterstützung
der Stiftung Much ermöglicht
wird.
Heike Bänsch ist es gelungen,
immer stärker das eigentliche
Theaterspiel zu etablieren mit
korrektem Vortragen von Texten
und einer fest gelegten Rollen-
verteilung. Begonnen hatte sie mit
Fantasiereisen und improvisierten
Szenen ohne viel Text, bei der
immer wieder eine Art „Selbstfin-

dung“ der Akteure bemerkbar
wurde. Es hat eine Reifung statt-
gefunden, die sich in größerer
Bühnenpräsenz, höhererer Kon-
zentration und stärkerem Selbst-
bewusstsein äußert.
Die nächste Aufführung findet am
27. Juni mit zehn Akteuren statt.
Vier sind quasi Stamm-Schauspie-
ler, zwei haben einmal mitge-

macht, drei sind ganz neu. Erst-
malig gibt es zwei Bühnenbilder
und eine kontinuierliche Story
über eine „Chaotenklasse“ in der
Schule. In der Aufführung im De-
zember 2023 hatten die Kinder
und Jugendlichen eine Reise am
Bahnhof in Köln angetreten und
im Zug nach und nach ihre Wün-
sche und Ziele dargelegt. Als Ein-

zelpersonen eingestiegen, wuch-
sen sie sukzessive zur Gruppe zu-
sammen - ein vielschichtiger Pro-
zess.
Danach geht es munter weiter:
Heike Bänsch will im Dezember
zur nächsten Aufführung einladen.
Bisher hat die Stiftung Much das
Projekt mit einem Gesamtbetrag
von 5.840 Euro unterstützt.
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Fit + Sicher mit dem E-Bike
Am vergangenen Dienstag fand
das E-Bike-Training mit Jürgen
Dahlmann von der Landesver-
kehrswacht NRW statt.
Ob Sicherheit, Regeln, Ausstat-
tung und Technik, Unfallursachen,
Übungstipps und vieles mehr: Jür-
gen Dahlmann hatte viele Tipps
für die 10 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer, egal ob langjährige
Fahrerin oder Fahrer, Umsteiger
vom Rennrad auf E-Bike oder un-
sichere Fahrerinnen, für jeden war
etwas dabei.
Herr Dahlmann hatte einen bun-
ten Fahrparcours auf dem Schul-
hof der Grundschule Klosterstra-
ße aufgebaut, wir durften im Kreis
und im Slalom fahren sowie unser
Können auf schmalen Wegen
ausprobieren.Bei den Brems- und
Reaktionsübungen lernten wir un-

ser Fahrrad noch besser kennen
und uns richtig zu verhalten.
Leider mussten wir das Training
aufgrund eines Gewitters nach
knapp zwei Stunden beenden. Auf-
grund des Starkregens wurden die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
zum Teil nach Hause gefahren.
Ein herzliches Dankeschön an
Herrn Dahlmann, es war ein inte-
ressanter Nachmittag.
Ihr Seniorenbüro

Fledermausaktion an der
Grundschule in Marienfeld
Viel Flugverkehr an Giebel und Fassaden der
Janusz-Korczak-Grundschule
Eine Schulklasse von Lehrerin Ni-
cole Leuenberg hatte in den Win-
termonaten einige Fledermaus-
kästen gebastelt, die nun an der
Fassade der Schule als Sommer-
quartier für die Zwergfleder-
maus angebracht wurden. Eine
der letzten Aktionen von Um-
weltschutzbeauftragten Josef
Freiburg, der zum Ende des Mo-
nats in den Rentenstand wech-
seln wird und Spuren der Zwerg-

fledermäuse unter den Jalousi-
en Kästen am Gebäude fand.
Auch für Schwalben, die einige
Nester verlieren, weil das alte
Hausmeisterhaus abgerissen
wird, wurden schon Ersatznester
angebracht, die von den Schwal-
ben bereits bezogen wurden. Ein
Falkenkasten im Giebel der Schu-
le, vor eineinhalb Jahren ange-
bracht, ist seit diesem Jahr zum
ersten Mal belegt.

Schulfest an der GGS Much

Seniorennachrichten
Kegeln, Rummikub, Skat, Schach und
Mensch ärgere Dich nicht
Am Montag, den 17. Juni 2024Montag, den 17. Juni 2024Montag, den 17. Juni 2024Montag, den 17. Juni 2024Montag, den 17. Juni 2024
findet wieder der Seniorennach-
mittag mit Gesellschaftsspielen
statt. Mit Rummikub, Skat,
Schach, Mensch Ärgere Dich nicht
und Kegeln haben über 50 Senio-
rinnen und Senioren den letzten
Nachmittag genossen.
Der Seniorennachmittag findet
wieder in der Gaststätte Baulig
statt, von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr.

Damit wir genug Spiele, Kaf-
fee, Kuchen und Schnittchen zur
Verfügung haben, bitten wir um
eine telefonische Anmeldung bisbisbisbisbis
zum 14.06.2024zum 14.06.2024zum 14.06.2024zum 14.06.2024zum 14.06.2024 unter 02245-
680. Bitte melden Sie sich auch
an, wenn Sie keinen Kuchen
oder Schnittchen haben möch-
ten.
Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Seniorenbüro

Nach 2 Jahren war es wieder so
weit.
Die GGS Much veranstaltete in
Zusammenarbeit mit dem Förder-
verein am Samstag, den
25.05.2024, ihr diesjähriges Schul-
fest. Unter dem Motto „Spiele aus
aller Welt“ präsentierten
insgesamt 16 Klassen der Stufen
eins bis vier an ihren Klassen-
ständen verschiedene Aktionen
und Spiele, die in Verbindung mit
dem Motto standen oder das The-
ma in anderer kreativer Art und
Weise aufgriffen. So konnte man
u. a. sein Können beim Bogen-
schießen oder Bowling ausprobie-
ren oder sich durch eine Geister-
bahn führen lassen. Beim Spin-
nenspiel aus Paraguay sollte man
mit Geschick versuchen, durch ei-
nen gespannten Parcours aus
Schnüren zu gelangen, ohne dass
die befestigten Glöckchen an den

Schnüren klingelten. Beim Wett-
nageln und „Frösche - Schnipsen“
war auch Geschick gefragt. Die
Bücherei gestaltete die Veran-
staltung durch eine Leseaktion
mit. Seine Kreativität konnte man
beim Basteln von Bumerangs oder
Regenmachern unter Beweis stel-
len. Auch das Herstellen eines
Balls aus Plastiktüten kam gut
an. Die Besucher erhielten ein
buntes, abwechslungs- und bewe-
gungsreiches Programm. Für Spei-
sen und Getränke vor Ort wurde
auch gesorgt. Natürlich gab es
die allseits beliebte Cafeteria mit
Kaffee, Kuchen und Waffeln, den
Bratwürstchenstand und erstmals
auch selbst gemachte Falafel und
syrische Spezialitäten. Der An-
drang war hier aufgrund der be-
grenzten Anzahl an Speisen sehr
groß.
(Text: K. Hochgrebe)
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„Digitaltag 2024“ am 7. Juni: Seminare, Workshops
und Online-Vorträge für Unternehmen in der Region
Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an) - Einkau-
fen, Pizza bestellen, das neue Auto
online zulassen: In fast allen Le-
bensbereichen spielt die Digitali-
sierung eine immer wichtigere
Rolle. Um Chancen und Heraus-
forderungen zu diskutieren, gibt
es am Freitag, 7. Juni 2024, den
bundesweiten „Digitaltag 2024“.
Bereits zum fünften Mal beteili-
gen sich Institutionen, Behörden,
Privatpersonen, Vereine, Organi-
sationen oder Unternehmen und
bieten verschiedene Aktionen wie
Seminare, Workshops und Vorträ-
ge an. In diesem Jahr steht das
Thema „Künstliche Intelligenz“ im
Fokus.
Online-UnternehmensfrühstückOnline-UnternehmensfrühstückOnline-UnternehmensfrühstückOnline-UnternehmensfrühstückOnline-Unternehmensfrühstück
oder digitaler Selbstcheckoder digitaler Selbstcheckoder digitaler Selbstcheckoder digitaler Selbstcheckoder digitaler Selbstcheck
Auch der Rhein-Sieg-Kreis ist
beim „Digitaltag 2024“ dabei und
möchte am Freitag, 7. Juni 2024,

vor allem die Unternehmen in der
Region ansprechen.
„Der Digitaltag ist für Unterneh-
men, aber auch für interessierte
Bürgerinnen und Bürger, eine
willkommene Gelegenheit,
Chancen und Möglichkeiten der
digitalen Welt für sich zu er-
schließen“, so Landrat Sebasti-
an Schuster. „Die Angebote kön-
nen helfen, das eigene Unter-
nehmen effizienter und ressour-
censchonender aufzustellen und
so durch Innovationskraft den
Wirtschaftsstandort Rhein-Sieg-
Kreis für die Zukunft maßgeb-
lich mitzugestalten!“
Gemeinsam mit dem Mittelstand-
Digital Zentrum Chemnitz soll es
einen „digitalen Selbstcheck“
geben: Welche Bereiche im Un-
ternehmen profitieren von einer
stärkeren Digitalisierung? Welche

wurden noch nicht bedacht?
Beim Unternehmensfrühstück
„Morning Coffee x Digitaltag“ ist
ein ungezwungener Austausch zu
Digitalisierungsthemen geplant.
Keynote-Speaker Robert Kozinski
möchte mit den Teilnehmenden
vor allem das Thema „Generative
KI“ besprechen.
Einen Überblick über Förderpro-
gramme von Land und Bund zur
Digitalisierung des eigenen Un-
ternehmens bietet ein Online-Se-
minar an. Expertinnen und Exper-
ten der IHK Bonn/Rhein-Sieg, der
NRW.Bank und der LEADER Regi-
on „Vom Bergischen zur Sieg“
geben wertvolle Tipps.
Und der Online-Vortrag zum 5G-
Industriestadtpak in Troisdorf in-
formiert über das vom Bundesmi-
nisterium für Digitales und Ver-
kehr geförderte Projekt im Rhein-

Sieg-Kreis. Hier trifft Forschung
auf wirtschaftliche Praxis.
Alle Informationen zu den Ange-
boten des Rhein-Sieg-Kreises und
die Möglichkeit zur Anmeldung
gibt es unter www.rhein-sieg-
kreis.de/digitaltag.
Über 2.500 Über 2.500 Über 2.500 Über 2.500 Über 2.500 Aktionen bundesweitAktionen bundesweitAktionen bundesweitAktionen bundesweitAktionen bundesweit
Trägerin des Digitaltages ist die
Initiative „Digital für alle“.
Dahinter steht ein breites Bünd-
nis von 28 Organisationen aus
den Bereichen Zivilgesellschaft,
Kultur, Wissenschaft, Wirtschaft,
Wohlfahrt und öffentliche Hand.
Ihr Ziel ist es, alle Menschen in
Deutschland in die Lage zu ver-
setzen, sich selbstbewusst und
selbstbestimmt in der digitalen
Welt zu bewegen.
Bundesweit gibt es über 2.500
Aktionen. Weitere Informationen
dazu unter www.digitaltag.eu.
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Pfingsteiersingen der Jugendfeuerwehr 2024

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Am Pfingstsonntag zogen wir
wieder entlang der Häuser
durch unser schönes Much, um
die alte Tradition des Pfings-
teiersingens zu pflegen. Ange-
fangen haben wir traditionell
beim „elektrischen Jupp“ und
das letzte Lied erklang bei un-
serem Wehrleiter auf dem
Berg. Im Anschluss daran wur-
den natürlich noch die Eier im
Feuerwehrhaus gebraten und
verspeist. Wir danken ganz
herzlich allen Spendern und
freuen uns schon sehr auf`s
nächste Jahr.
Eure Jugendfeuerwehr Much
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Ambulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much e.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei) 0800 -0800 -0800 -0800 -0800 -
00228330022833002283300228330022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dr. Ammon Sa, So,
Feiertag 10-14 Uhr
Anmeldung ab 10 Uhr unter Mobil
0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Loh-
mar:02246 - 912110
Tierklinik Köln-Porz02203 - 33323
Tierklink Kaiserberg0203 -
3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de0160 -
8811884
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 -01805 -01805 -01805 -01805 -
986700986700986700986700986700 können Sie den zahn-
ärztlichen Notdienst erfragen.
RettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienst
Tel.: 112112112112112
Informationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale für
VergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn, Tel.:
0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
Dienstags 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstags 16.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung
TTTTTel.el.el.el.el. 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nr.:
0800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.     WWWWWas-as-as-as-as-
serversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Much

Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Samstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790

Montag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. Juni
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Mittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. Juni
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Donnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Freitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. Juni
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nr.: 0800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nr. 02245 - 680 an den Abwasser-
betrieb der Gemeinde Much.
Außerhalb der regulären Dienst-
zeiten nimmt der Aggerverband
Gummersbach Meldungen über
technische Störungen im öffentli-
chen Abwassernetz entgegen. Die
„Wasserleitstelle“ des Aggerver-
bandes ist ständig besetzt und
unter der gebührenfreien Tel.Nr.
0800-7766655 zu erreichen.
Der Bereitschaftsdienst ist aus-
schließlich für Betriebsstörungen
im Bereich der öffentlichen Ab-
wasseranlage zuständig. Bei Pro-
blemen an privaten Abwasserlei-
tungen wenden Sie sich bitte an
eine Fachfirma Ihrer Wahl.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-
zentrumzentrumzentrumzentrumzentrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9.00 - 12.00 Uhr eine offene
Sprechstunde für die Bürgerinnen
und Bürger der Gemeinde Much
im Jugendhilfezentrum in Neun-
kirchen Hauptstr. 78 an. Die
Sprechstunde findet im Raum
E.04, Telefon 02247/ 921555521
statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus
Tel. 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Kleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube Much
Montag und Mittwoch 10:00 -
12:00 Uhr
Freitag 14:30 - 17:30 Uhr
Es ist keine Anmeldung erforder-
lich und es gibt keine Begrenzung
der Besucheranzahl.
Telefonisch erreichbar ist die Klei-
derstube unter 01575 3236554.
Kleines Kleines Kleines Kleines Kleines WWWWWarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus der
FlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfe
Spenden von Hausrat und kleinen
Elektrogeräten können wie folgt
abgegeben werden: Jeden Don-
nerstag von 10.00-12.00 Uhr und
Samstag von 10.00-12.00 Uhr im
Pavillon neben der ehem. Grund-
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schule Schulstr. 3 gegenüber der
ev. Kirche.
Mucher Mucher Mucher Mucher Mucher TTTTTafelafelafelafelafel
Ansprechpartner:
Frau Freitag, Telefon: 02245/1249
Frau Stöcker, Telefon 02245/
6005595
Ambulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much e.V.V.V.V.V.....
WWWWWas machen wir? as machen wir? as machen wir? as machen wir? as machen wir? Wie kann manWie kann manWie kann manWie kann manWie kann man
uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?
Der Ambulante Hospizdienst Much
begleitet schwer kranke und ster-
bende Menschen durch ausgebil-
dete ehrenamtliche Mitarbeiter.
Wir bieten kostenlos qualifizierte
Beratung und Unterstützung am
Lebensende und offenen Umgang
mit den Themen „Tod“ und „Trau-
er“ an. Ebenso beraten und hel-
fen wir bei Patientenverfügungen
und Vorsorgevollmachten.
Wenn Sie nähere Informationen
benötigen oder Fragen haben,
können Sie uns montags + mitt-montags + mitt-montags + mitt-montags + mitt-montags + mitt-
wochswochswochswochswochs von 9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr un-
ter der Tel.-Nr. 02245/61809002245/61809002245/61809002245/61809002245/618090
oder in unseren Büroräumen in
der Dr.-Wirtz-Str. 6 erreichen. (e-
mail: amb.hospizdienst-
much@web.de). Näheres erfahren
Sie auf unserer Homepage
www.hospizdienst-much.de
Freiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in Much
Die auch für Much zuständige Frei-
willigen-Agentur bietet Beratung
zu allen Fragen des freiwilligen
Engagements und vermittelt in
individuell passende Einsatzfel-
der. Sprechstunde im Rathaus nach
Vereinbarung über das Hauptbü-
ro in Siegburg:
Freiwilligen-Agentur im Diakon-
ischen Werk, Tel. 02241 1462871,
Mo-Fr. 09-13:00 Uhr, Erste Infor-
mationen erhalten Sie auch über
unsere Homepage
www.freiwilligen-agentur.com
„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete
Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-
schen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Much
Im Mai 2005 entschlossen sich
die Caritas-Pflegestation und der
Kath. Pfarrverband Much zum Pro-
jekt „Herz und Hände“.
Bis jetzt haben sich 14 Frauen
und 2 Männer gefunden, die eh-
renamtlich alte, kranke und ein-
same Menschen begleiten, ihnen
zuhören, ihnen vorlesen, für sie
einkaufen, mit ihnen spazieren
gehen, sie im Rollstuhl ausfahren
und ihnen viele andere kleine
Hilfsdienste leisten, um so deren
Leben zu bereichern.
Um sich über die Erfahrungen aus-
zutauschen, treffen sich die Hel-

fer und Helferinnen alle 4-6 Wo-
chen in der Caritas-Pflegestation
zum Gespräch in der Gruppe. Bei
diesen Beratungen werden wir von
einer Fachkraft des Kreis-Caritas-
Verbandes begleitet.
Verschwiegenheit ist dabei obers-
tes Gebot.
Weitere Frauen und Männer, die
sich für eine dieser Aufgaben in-
teressieren, sind uns herzlich will-
kommen.
Wenn jemand für einen seiner Fa-
milienangehörigen oder sich
selbst unsere Hilfe in Anspruch
nehmen möchte, sind wir gern
dazu bereit.
Melden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direkt
bei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabeth
Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,     TTTTTel.el.el.el.el. 02245 - 2756 02245 - 2756 02245 - 2756 02245 - 2756 02245 - 2756
esperanza - Beratungs- u. Hilfenetzesperanza - Beratungs- u. Hilfenetzesperanza - Beratungs- u. Hilfenetzesperanza - Beratungs- u. Hilfenetzesperanza - Beratungs- u. Hilfenetz
vorvorvorvorvor,,,,, während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer
SchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaft
Sozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer Frauen
für den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Hopfengartenstr. 16, 53721 Sieg-
burg
Wir beraten Sie
- über Möglichkeiten der Fami-

lienplanung
- bei Konflikten während der

Schwangerschaft
- bei persönlichen Lebens- u.

Beziehungsfragen
- bei finanziellen Fragen u. ge-

setzliche Ansprüchen
- bei Fragen zur Pränataldiag-

nostik
Wir helfen Ihnen
- Ihr zukünftiges Leben mit Kind

zu gestalten
- bei der Vermittlung von Sach-

u. Finanzhilfen
Wir begleiten Sie
- bei Ihren ersten Schritten als

Eltern
- wenn Sie Ihr Kind allein erzie-

hen
- nach einer Fehl- oder Totgeburt
- nach einem Schwanger-

schaftsabbruch
Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-
tungstermin unter 02241 - 95tungstermin unter 02241 - 95tungstermin unter 02241 - 95tungstermin unter 02241 - 95tungstermin unter 02241 - 95
80 46.80 46.80 46.80 46.80 46.
Beratungen können nach Abspra-
che auch in Troisdorf, St. Augus-
tin, Hennef,
Meckenheim, Eitorf u. Bornheim
durchgeführt werden.
Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -
Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“
Der Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischer
Frauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-Kreis
eeeee.V.V.V.V.V.....
bietet anonyme Beratung für
Schwangere in Krisensituationen

Krisentelefon: 0171/9664666
esperanza - Beratungs- u. Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft, kostenlose, an-
onyme online-Beratung:
www.esperanza-online.de
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe SA-
SCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar, Landgrafen-
str. 1
Tel: 02241 - 2014295
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent vertraulich und kos-
tenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch te-
lefonisch erreichbar unter 02245-
4418
In Much Ort, Pfarrheim St. Marti-
nus, Klosterstr. 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat von
15 - 17 Uhr Beratung durch die
Sozial-Lotsen, ohne Terminverein-
barung, Tel. 02245.4418
2. & 4. Donnerstag im Monat von
10 - 12 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest ( Dipl. Sozialarbei-
terin - SKF ), mit Terminvereinba-
rung, Tel. 02241.958046
Frau Ines Mildner-Rest vom Sozi-
alen Dienst des SKF steht für Be-
ratungsgespräche zur Verfügung.
Für Gespräche mit Frau Ines Mild-
ner-Rest bitten wir um Terminab-
sprache (Tel.: 02245/958046) ge-
beten.
Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-
kkkkkoholfreie oholfreie oholfreie oholfreie oholfreie WWWWWeg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zur
Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“
lädt ein zum offenen Gesprächs-
kreis: jeden Dienstag von 18.00
bis 20.00 Uhr in der Fabrik Sieg-
burg, Lindenstr. 58 - 60 in Sieg-
burg-Zange.
Diskretion gewährleistet!
Kontakt: Brigitte, 0160 - 7354935
u. 02241 - 80 60 25, Marion, 02241
- 40 41 76
KISS Kontakt- u. Informationsstel-
le für Selbsthilfe im RSK
Marita Besler (Fachberaterin),
Landgrafenstr. 1, 53842 Troisdorf
Tel. 02241-94 99 99 / Fax 02241 -
40 92 20 / Mail:
marita.besler@paitaet-nrw.org
Sprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden der
Gleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten der
Gemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde Much
Die Sprechstunde der Gleichstel-
lungsbeauftragten (Annalena Mül-
ler) der Gemeinde Much findet

nach Terminabsprache statt.
Erreichbarkeit unter der Rufnum-
mer 02245 - 6811 oder
gleichstellung@much.de.
Schiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde Much
Den Schiedsmann der Gemeinde
Much, Herrn Holger Friedrich, er-
reichen Sie unter der Telefon-Nr.
TTTTTel.el.el.el.el. 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 oder
unter schiedsamt@much.de.
Sprechstunde nur nach Vereinba-
rung.
WWWWWeitere Infos unter wwweitere Infos unter wwweitere Infos unter wwweitere Infos unter wwweitere Infos unter www.bds-.bds-.bds-.bds-.bds-
nrwnrwnrwnrwnrw.com.com.com.com.com
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)
informiertinformiertinformiertinformiertinformiert
Die Beratung von Selbsthilfe-In-
teressierten findet in Much ab
sofort im Kath. Familienzentrum
„St. Martinus“, Birkenweg 7 (Tel.
02245-3233), statt. Die SeKo ist
weiterhin in Troisdorf, Mo-Mi-Fr v.
9.00 - 14.00 Uhr und Do 13-18
Uhr, in der Landgrafenstr. 1 zu er-
reichen (u. nach telef. Vereinba-
rung).
Weitere Informationen:
Heike Trapphoff / Marita Besler,
Tel. 02241 - 94 99 99, Fax 02241 -
40 92 20, Mail: selbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-rnw.org
SuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfe
Blaues Kreuz (BKE), Selbsthilfe-
organisation in der Suchtkranken-
hilfe für Angehörige u. Betroffene
- „Die Alternative zur Sucht“.
Treffen: montags (ungerade Ka-
lenderwoche) 19.00- 21.00 Uhr im
Gemeindehaus der ev. Kirche
Much, Schulstr. 2.
Info: 02262 - 79 79 48 o.0175 -
8185100
www.blaues-kreuz-much.de

Urlaub der
ortsansässigen
Ärzte
Die Praxis von Dr. Überhorst  ist
vom 30.05.-21.06.2024 geschlos-
sen.
Die Die Die Die Die VVVVVertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-
te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:
Jan Grothaus, Hauptstr. 21, 53804
Much, Tel.02245- 6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22, 53804
Much, Tel. 02245-6991
Tara Osman, Hauptstraße 37,
53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much, Tel. 02245-730
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Evangelische Kirche Much

Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Wer euch hört, der hört mich;
und wer euch verachtet, der ver-
achtet mich.“ Lukas 10,16a
Sonntag, 2. Juni - 1. Sonntag nachSonntag, 2. Juni - 1. Sonntag nachSonntag, 2. Juni - 1. Sonntag nachSonntag, 2. Juni - 1. Sonntag nachSonntag, 2. Juni - 1. Sonntag nach
TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
10 Uhr - Abendmahlgottesdienst
(Frackenpohl-Koberski)
In diesem Gottesdienst werden
Marlon Zillingen, Carlotta und

Mattea Wagemann getauft.
Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
8.20 Uhr - Gottesdienst für die
Grundschule Marienfeld
9.30 Uhr - Seniorenfrühstück
Mittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. Juni
8.15 Uhr - Gottesdienst für die
Grundschule Klosterstraße
17.30 Uhr - Kirchenchor
19 Uhr - Friedensgebet
Donnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. Juni
10 Uhr - Eltern-Kind Gruppe
17 Uhr - Konfirmandentreffen
19 Uhr - Bibelgesprächskreis
Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
14 Uhr - Konfirmation
Sonntag, 9. Juni: GemeinsamerSonntag, 9. Juni: GemeinsamerSonntag, 9. Juni: GemeinsamerSonntag, 9. Juni: GemeinsamerSonntag, 9. Juni: Gemeinsamer
Regionalgottesdie nstRegionalgottesdie nstRegionalgottesdie nstRegionalgottesdie nstRegionalgottesdie nst
11 Uhr - in Neunkirchen, mit Pfarr-
personen der Region. Herzliche
Einladung an alle Gemeindeglie-
der der Ev. Kirchengemeinden
Birk, Honrath, Lohmar, Much,
Neunkirchen, Overath, Seelsch-
eid und Wahlscheid. Im Anschluss
wird zu einem netten Beisammen-
sein, fürs leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Unser Kirchenbus fährt. An
diesem Sonntag findet bei uns in
Much um 10 Uhr der Konfirmati-
onsgottesdienst statt.

Kath.
Kirchengemeinde
St. Anna
Sonntag, 2. Juni - 9. Sonntag imSonntag, 2. Juni - 9. Sonntag imSonntag, 2. Juni - 9. Sonntag imSonntag, 2. Juni - 9. Sonntag imSonntag, 2. Juni - 9. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Eheleute Heinrich u. Maria Him-
peler u. Sohn Dietmar, Birkenfeld
Donnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. Juni
16Uhr - Kapelle im Altenheim Tus-
culum
Wortgottesdienst
18 Uhr - Hl. Messe
die Lebenden u. Verstorbenen der
Familien Gremm u. Giesel und für
geistliche Berufungen
Sonntag, 9. Juni - 10. Sonntag imSonntag, 9. Juni - 10. Sonntag imSonntag, 9. Juni - 10. Sonntag imSonntag, 9. Juni - 10. Sonntag imSonntag, 9. Juni - 10. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Eheleute Wilh. Sommerhäu-
ser u. Anna Maria Klein sowie Wit-
we Wilh. Röhrig von Eischeid u.
lebende u. verstorbene Angehöri-
ge, JG Alexander Haas u. Hubert
u. Elisabeth Haas
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
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Am Sonntag, 16. Juni, feiern wir
Familienmesse mit Einführung der
neuen Messdiener. Familien mit
Kindern sind dazu besonders herz-
lich eingeladen!
Liebe Gemeinde, in allen Kirchen-
vorständen und im PGR des Pfarr-
verbandes Neunkirchen-Seelsch-
eid hat man sich einstimmig dazu
entschieden, dass wir unabhän-
gig von den Überlegungen des Erz-
bistums (#Zusammenfinden) fusi-
onieren wollen und dadurch eine
neue Pfarrei entsteht, der wir ei-
nen Namen (ein Patronat) geben
wollen. So gab es vom 3. März bis
zum 7. April eine Umfrage zur Na-
mensfindung. Wenn viele ihre Ge-
danken zusammentun, dann be-
reichert das sehr. Elf Namensvor-
schläge kamen nun zusammen:
• St. Petrus
• Hlg. Dreifaltigkeit
• Hlg. Drei Könige
• Christ-König
• Hlg. Christophorus
• St. Margareta
• Hlg. Ulrich

• Hlg. Franziskus
• St. Georg
• Hlg. Geist
• Hlg. Dreieinigkeit
Diese Namen liegen nun in Köln
vor und werden zur Patronatsfä-
higkeit geprüft. Weitere Informa-
tionen folgen nach der Rückmel-
dung aus Köln. Ein Präsent für
jeden, der uns seinen Namen an-
vertraut hat, ist in diesen Tagen
auf dem Weg zu Ihnen.
Ihr Martin Wierling, Pfr.
Wir sammeln weiterhin für die TTTTTa-a-a-a-a-
felfelfelfelfel haltbare Lebensmittel und
auch andere wichtige Dinge für
den täglichen Gebrauch.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keitkeitkeitkeitkeit
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr, Tel.:
02247-2477, sonst bitte über das
Pastoralbüro in Neunkirchen, Tel.:
02247-2333, per E-Mail: pfarrbu-
ero-st-anna@kath-nkse.de, oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de.
Homepage: www.pfarrbverband-
nk-se.de
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
9.30 Uhr - Hl.M.
Kollekte: Caritas
Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
18.30 Uhr - Hl.M.
Mittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. Juni
17 Uhr - Gottesdienst Eichhof -
Haus d. Begegnung
Donnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. Juni
8.10 Schulmesse

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
9.30 Uhr - Hl.M.
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-
bergbergbergbergberg
Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. Hänscheid / Kreuz
anschl. Prozession
17.30 Uhr - Hl.M. f.d. Firmbewer-
ber
Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni

17 Uhr - RK in OL
Mittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. Juni
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. Juni
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
17.30 Uhr - Hl.M. f.d. Firmbewer-
ber
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:

Kath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. Frauengemeinschaft
JJJJJahresausflug für ahresausflug für ahresausflug für ahresausflug für ahresausflug für Alle:Alle:Alle:Alle:Alle: Samstag,
8. Juni, 11.15 Uhr, ab Schö, Bahn-
hofsplatz: Fahrt m.d. Kasbachtal-
bahn, freie Zeit in Linz, Hl.M., Füh-
rung Marienwallfahrtskirche
Bruchhausen, Abendessen
Kosten: 32 Euro /Person (ohne
Abendessen)
Anmeldung: E. Weber: 01578
1807706
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. Juni
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M., anschl. Prozession
Montag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. Juni
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. Juni
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
18.45 Uhr - Männerbetstunde
Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
14 Uhr - Diamanthochzeit von P.
u. C. Franken u. f.d. LuV der Fam.
Franken u. Mayer
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
Lösungsansätze für familiäre Kon-Lösungsansätze für familiäre Kon-Lösungsansätze für familiäre Kon-Lösungsansätze für familiäre Kon-Lösungsansätze für familiäre Kon-
flikte:flikte:flikte:flikte:flikte:
„Auf den Spuren Jesper Juuls“.
Wie können Familien mit den heu-
tigen Herausforderungen so le-
ben, dass feste und liebevolle Be-
ziehungen und persönliche Ent-
wicklung aller gelingen?
Dr. med. Carmen de Matos, Ärz-
tin, Paar- und Familientherapeu-
tin, Bonn.
Info: 0228 24011055; dr.de-
matos@email.de
Mi., 5. Juni, 12 bis 13 Uhr
Meeting-ID: 952 8194 5151
Sa., 8. Juni, 11.30 bis 12.30 Uhr
Meeting-ID: 996 9927 6183
Mi., 19. Juni, 19.30 bis 20.30 Uhr
Meeting-ID: 928 1506 2627
Online-Veranstaltung via Zoom.
Kostenfrei. Anmeldung: 02247
2200
kita.servatius.winterscheid@erzbistum-
koeln.de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
13. und 27. Juni, 13 bis 15 Uhr
geöffnet.
Ruppichteroth, Mucher Str. 13.
Info: K. Schramm
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Nachrichten für den
Pfarrverband Much
www.kath-kirchen-much.de

 (02295 5848 / 6406)
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung.
Gebetsintentionen bitte immer
einen Monat im Voraus angeben.
Das Pastoralbüro ist vom 10. bis
21. Juni montags, mittwochs und
freitags von 10 bis 12 Uhr geöff-
net. Das Kontaktbüro Winter-
scheid ist in dieser Zeit geschlos-
sen.
02295 5161;

 pastoralbuero.ruppichteroth@erzbistum-
koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Änderung der Öffnungszeiten KöBÄnderung der Öffnungszeiten KöBÄnderung der Öffnungszeiten KöBÄnderung der Öffnungszeiten KöBÄnderung der Öffnungszeiten KöB
Much,Much,Much,Much,Much, Kirchplatz 8
Ab sofort ist der 1. Donnerstag im
Monat nicht mehr geöffnet. Zu fol-
genden Öffnungszeiten ist das
Team weiterhin für Sie da: mitt-
wochs von 16 bis 19 Uhr, freitags
von 15 bis 18 Uhr, samstags und
sonntags von 10 bis 12 Uhr. Vor-
bestellungen gerne per E-Mail
(info@buecherei-much.de) oder
über den Anrufbeantworter 02245
3613.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube, Schulstraße 1
Die Kleiderstube ist montags und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, frei-
tags von 14.30 bis 17.30 Uhr ge-
öffnet.
Herz und HändeHerz und HändeHerz und HändeHerz und HändeHerz und Hände
Können Sie sich vorstellen jeman-
dem aus der Zeitung vorzulesen

oder mit ihm/ihr spazieren zu ge-
hen? Vielleicht ist auch eine Un-
terstützung beim Einkaufen mög-
lich oder sind Sie ein guter Zuhö-
rer? Alles gute Eigenschaften, die
für den ehrenamtlichen Besuchs-
dienst von Herz und Hände her-
vorragend passen.
Unterstützen Sie unser Team
durch Ihr ehrenamtliches Enga-
gement.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bei Stephan Heuser, Engage-
mentförderer 02245 9119170, per
E-Mail
Stephan.Heuser@Erzbistum-
Koeln.de
6.6.6.6.6. Juli - Busw Juli - Busw Juli - Busw Juli - Busw Juli - Buswallfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach WWWWWerlerlerlerlerl
Abfahrt 9.30 Uhr Pfarrheim Much,
Klosterstr. 8, 20.30 Uhr Rückfahrt
Werl.
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Bei Anmeldung im Pfarrbüro Much
bitten wir den Fahrpreis in Höhe
von 25 Euro zu entrichten.
Vorankündigung: Mit Bibel undVorankündigung: Mit Bibel undVorankündigung: Mit Bibel undVorankündigung: Mit Bibel undVorankündigung: Mit Bibel und
Rucksack, Gemeinsam im Glau-Rucksack, Gemeinsam im Glau-Rucksack, Gemeinsam im Glau-Rucksack, Gemeinsam im Glau-Rucksack, Gemeinsam im Glau-
ben unterwegs, 10. bis 13. Okto-ben unterwegs, 10. bis 13. Okto-ben unterwegs, 10. bis 13. Okto-ben unterwegs, 10. bis 13. Okto-ben unterwegs, 10. bis 13. Okto-
berberberberber
Wir wandern in ökumenischer
Gemeinschaft in vier Tagen durch
das Bergische Land: von Much
nach Altenberg und zurück. Wir
übernachten in einfachen Grup-
penunterkünften mit Ein- bis Zwei-
bettzimmern und versorgen uns
zum Teil selbst. In Altenberg wer-
den wir von der Jugendbildungs-
stätte im Haus Altenberg versorgt
und beherbergt. Die Tagesetap-
pen sind zwischen 15 und 28 Kilo-
meter lang. Maximale Teilnehmer-
zahl sind 15 Personen. Unterwegs
möchten wir uns im Glauben aus-
tauschen, die Natur genießen und
vom Alltag entspannen. Ein Be-
gleitfahrzeug nimmt unser klei-
nes Gepäck und die Verpflegung
mit. Die Anmeldung ist bis zum 3.
August im Pfarrbüro (Tel. 02245 -
2163) auch per E-Mail und unter
Anzahlung von 80 Euro möglich.
Die Gesamtkosten belaufen sich
auf ca. 200 Euro. Wir freuen uns
auf Ihre Anmeldung. Für das Vor-
bereitungsteam: Barbara Harlizi-
us
6. Juni, 20 Uhr - Erstkommunion6. Juni, 20 Uhr - Erstkommunion6. Juni, 20 Uhr - Erstkommunion6. Juni, 20 Uhr - Erstkommunion6. Juni, 20 Uhr - Erstkommunion
2025, Informationsabend2025, Informationsabend2025, Informationsabend2025, Informationsabend2025, Informationsabend, St. Jo-
hann Baptist, Kreuzkapelle
An diesem Abend werden die El-
tern der zukünftigen Erstkommu-
nionkinder über den Ablauf des
Kurses, das Anmeldeverfahren und
vieles andere informiert. Die In-

formation ist für alle drei Pfarrei-
en des Pfarrverbandes.
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Sonntag, 2. Juni - 9. Sonntag imSonntag, 2. Juni - 9. Sonntag imSonntag, 2. Juni - 9. Sonntag imSonntag, 2. Juni - 9. Sonntag imSonntag, 2. Juni - 9. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
14.30 Uhr - Tauffeier f. Emilia Ma-
rie Lukas
Montag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. Juni
8.30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
14 Uhr - Beerdigung Dr. Franz Jo-
sef Franken, anschl. Exequien
Mittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. Juni
8.20 Uhr - Schulgottesdienst
Donnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. Juni
9 Uhr - Frauengemeinschaftsmes-
se, anschl. Frühstück
Freitag, 7. Juni - Heiligstes Herz-Freitag, 7. Juni - Heiligstes Herz-Freitag, 7. Juni - Heiligstes Herz-Freitag, 7. Juni - Heiligstes Herz-Freitag, 7. Juni - Heiligstes Herz-
JesuJesuJesuJesuJesu
14 Uhr - Beerdigung Dietmar Wei-
gang, anschl. Exequien
Sonntag, 9. Juni - 10. Sonntag imSonntag, 9. Juni - 10. Sonntag imSonntag, 9. Juni - 10. Sonntag imSonntag, 9. Juni - 10. Sonntag imSonntag, 9. Juni - 10. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
11 Uhr - Kinderkirche
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Freitag, 31.MaiFreitag, 31.MaiFreitag, 31.MaiFreitag, 31.MaiFreitag, 31.Mai
17.30 Uhr - Maiandacht
Samstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. Juni
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
keine Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. Juni
keine Vorabendmesse
Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
keine Vorabendmesse
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
9. Juni, 11 Uhr - Kinderkirche, St.9. Juni, 11 Uhr - Kinderkirche, St.9. Juni, 11 Uhr - Kinderkirche, St.9. Juni, 11 Uhr - Kinderkirche, St.9. Juni, 11 Uhr - Kinderkirche, St.

Martinus, MuchMartinus, MuchMartinus, MuchMartinus, MuchMartinus, Much
Wortgottesdienst für Familien mit
Kindern von 2 bis 8 Jahren. Jünge-
re und ältere Geschwisterkinder
sind ebenfalls herzlich willkom-
men.
Öffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag: 8.30 bis 12.30
Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14.30
bis 17.30 Uhr
Tel.: 02245/2163
Priesternotruf: 0152 51516078
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. Juni
17 Uhr - Festmesse, anschl. Fron-
leichnamsprozession
Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
9.30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
17 Uhr - Vorabendmesse
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
1.1.1.1.1. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr,,,,, St. St. St. St. St. Johann Bap- Johann Bap- Johann Bap- Johann Bap- Johann Bap-
tist, Kreuzkapelle - Festmesse,tist, Kreuzkapelle - Festmesse,tist, Kreuzkapelle - Festmesse,tist, Kreuzkapelle - Festmesse,tist, Kreuzkapelle - Festmesse,
anschl. Prozessionanschl. Prozessionanschl. Prozessionanschl. Prozessionanschl. Prozession
Prozessionsweg: Friedhof - Fink
Stauf - Kreuzkapelle 39 - Kirche
Kreuzkapelle
Im Anschluss lädt der Ortsaus-
schuss zum gemütlichen Beisam-
mensein an der Kirche ein. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir
bitten die Anwohner den Prozes-
sionsweg festlich zu schmücken!
6. Juni, 20 Uhr - Erstkommunion /6. Juni, 20 Uhr - Erstkommunion /6. Juni, 20 Uhr - Erstkommunion /6. Juni, 20 Uhr - Erstkommunion /6. Juni, 20 Uhr - Erstkommunion /
Informationsabend 2025Informationsabend 2025Informationsabend 2025Informationsabend 2025Informationsabend 2025, St. Jo-
hann Baptist Kreuzkapelle
Dieser Abend ist für alle drei Pfar-
reien des Pfarrverbandes.
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Kreuzkapelle 32, Tel. 2171

Jehovas
Zeugen
Einladung - Mit
Jehovas Zeugen die
Bibel kennenlernen

2. Juni2. Juni2. Juni2. Juni2. Juni
10 Uhr - Zusammenkunft
Adresse: Wersch 65, 53804 Much

Dienstag: 9 bis 11 Uhr
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 2. Juni - 9. Sonntag imSonntag, 2. Juni - 9. Sonntag imSonntag, 2. Juni - 9. Sonntag imSonntag, 2. Juni - 9. Sonntag imSonntag, 2. Juni - 9. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
8.20 Uhr - Schulgottesdienst
Mittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. Juni
19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 7. Juni - Heiligstes Herz-Freitag, 7. Juni - Heiligstes Herz-Freitag, 7. Juni - Heiligstes Herz-Freitag, 7. Juni - Heiligstes Herz-Freitag, 7. Juni - Heiligstes Herz-
JesuJesuJesuJesuJesu
18.30 Uhr - Stille Anbetung
19 Uhr - Hl. Messe mit sakr. Se-
gen, anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 9. Juni - 10. Sonntag imSonntag, 9. Juni - 10. Sonntag imSonntag, 9. Juni - 10. Sonntag imSonntag, 9. Juni - 10. Sonntag imSonntag, 9. Juni - 10. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
12 Uhr - Tauffeier f. Emil Seiler
und Emil und Thore Weber
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
keine Vorabendmessen in der Fi-
lialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Ortsiefer Str. 3, Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
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Bündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informieren

6. Mucher BürgerInnen-Sprechstunde
am 5.6.24

SPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiert

Neuwahlen bei der SPD Much

FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Ende: B90/Grüne Much informieren

Wir Mucher Grünen freuen uns,
Sie zur nächsten Sprechstunde
einladen zu können!
Am Mittwoch, den 5. Juni 2024
von 14 bis 16 Uhr im Tourismus-
büro Much in der Hauptstraße 33.
Wir möchten Ihre Meinung hören:

Was wünschen Sie sich für Much
im zweiten Halbjahr 2024? Wel-
che Ideen haben Sie, um unsere
Gemeinde noch lebenswerter und
zukunftsfähiger zu gestalten? Tei-
len Sie uns Ihre Wünsche, Ihre
Kritik und Ihr Engagement mit.

Wir werden auch in der zwei-
ten Jahreshälfte 2024
weiterhin einmal monatl ich
für Sie ansprechbar sein. Nut-
zen Sie die Gelegenheit, um
uns Ihre Vorschläge und An-
liegen persönlich mitzuteilen.

Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men und Ihre wertvollen Bei-
t räge!

Pauline Gödecke

Ende: SPD-Much informiert

Silvia Claus-TampierSilvia Claus-TampierSilvia Claus-TampierSilvia Claus-TampierSilvia Claus-TampierHeinz Willi RuitersHeinz Willi RuitersHeinz Willi RuitersHeinz Willi RuitersHeinz Willi Ruiters

Am 16. Mai 2024 haben die Mit-
glieder des SPD-Ortsvereins den
Vorstand für die nächsten beiden
Jahre neu gewählt. Alter und neu-
er Vorsitzender bleibt Heinz Willi
Ruiters. Ebenso wiedergewählt
wurden Silvia Claus-Tampier als
stellvertretende Vorsitzende, An-
dreas Zemla als Kassierer und
Katja Ruiters als Schriftführerin.
Den Vorstand komplettieren die
Beisitzer/innen Gudrun Dietrich-
Zipplies, Thomas Glass, Theresa
Herschel, Peter Iffland und Mar-
kus Weißenberg. Zu Revisoren

wurden Wolfgang Engels und Ulla
Hauser gewählt.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre SPD Much

Heinz Willi Ruiters

Einladung
zum
Ortsparteitag
Einladung zum Ortsparteitag an
alle Mitglieder des OV Much
Ort:
Gaststätte Baulig,
Marienfelder Str.
Datum:
Di, 18.06.2024
Uhrzeit: 19:00h
Liebe Parteifreunde*innen,
herzliche Einladung zur Mitglie-
derversammlung der FDP Much.
Mit freundlichen Grüßen
Hans-Werner Pape

Werner Michels

Ende: FDP-Much informiert

Wie Ost und West auf Europa blicken
Zwei Zwei Zwei Zwei Zwei WWWWWochen vor der Europawochen vor der Europawochen vor der Europawochen vor der Europawochen vor der Europawahlahlahlahlahl
zeigt eine Umfrage des Institutszeigt eine Umfrage des Institutszeigt eine Umfrage des Institutszeigt eine Umfrage des Institutszeigt eine Umfrage des Instituts
für Demoskfür Demoskfür Demoskfür Demoskfür Demoskopie opie opie opie opie Allensbach fürAllensbach fürAllensbach fürAllensbach fürAllensbach für
die Fdie Fdie Fdie Fdie F.A.Z.:.A.Z.:.A.Z.:.A.Z.:.A.Z.: Die  Die  Die  Die  Die WWWWWestdeutschen bli-estdeutschen bli-estdeutschen bli-estdeutschen bli-estdeutschen bli-
cken deutlich positiver auf die EUcken deutlich positiver auf die EUcken deutlich positiver auf die EUcken deutlich positiver auf die EUcken deutlich positiver auf die EU
als die Ostdeutschen.als die Ostdeutschen.als die Ostdeutschen.als die Ostdeutschen.als die Ostdeutschen.
Unterschiede:Unterschiede:Unterschiede:Unterschiede:Unterschiede: Laut Allensbach
sind 59 Prozent der Westdeut-
schen, aber nur 37 Prozent der
Ostdeutschen der Ansicht, die EU
sei notwendig für die Behauptung
Europas gegenüber Großmächten
wie den USA und China. Im Wes-
ten Deutschlands sehen 55 Pro-
zent der Befragten in der EU ei-
nen Garanten für den Frieden in
Europa, im Osten sind es 39 Pro-

zent. 43 Prozent der Westdeut-
schen halten die EU für eine Ge-
meinschaft mit ähnlichen Werten,
bei den Ostdeutschen sind es 26
Prozent.
Europaskepsis:Europaskepsis:Europaskepsis:Europaskepsis:Europaskepsis: Dennoch rückt die
Europawahl immer mehr ins Zen-
trum der Aufmerksamkeit. So hat
die Überzeugung, dass der Wahl
eine besondere Bedeutung zu-
kommt, im Vergleich zu vor acht
Wochen von 34 auf 48 Prozent
zugenommen. Auch die Entschlos-
senheit nimmt zu, sich an der Wahl
zu beteiligen. Einer der Gründe
ist das Erstarken europakritischer
Parteien. Etwas mehr als die Hälf-

te der Bundesbürger hält diese
Entwicklung für bedenklich. In der
aktuellen Allensbach-Sonntags-
frage liegt die Zustimmung für eu-
ropakritische Partein bei zusam-
men 22 Prozent.
Ihre FDP Much

Werner Michels
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Tagestour durch die Hügel von Much
SK Einz - Das Kreisel-Team Much

Letzte Rast vor der Hohrer Kapelle.Letzte Rast vor der Hohrer Kapelle.Letzte Rast vor der Hohrer Kapelle.Letzte Rast vor der Hohrer Kapelle.Letzte Rast vor der Hohrer Kapelle.
Foto: HEPressFoto: HEPressFoto: HEPressFoto: HEPressFoto: HEPress

Benefiz-
konzert des
MGV
Seelscheid
Erlös zugunsten
des Amb.
Hospizdienstes

Herzliche Einladung zum Benefiz-
konzert des MGV Seelscheid am
22. Juni in der katholischen Kir-
che St. Martinus Much. Beginn ist
um 19 Uhr.
Der Eintritt kostet 12 Euro.
Vorverkaufsstellen:
Schreibwaren Klement,
Much
Optik Euler, Seelscheid
Buchhandlung Löffelholz,
Neunkirchen-Seelscheid
Büro des Amb. Hospizdienstes
Much

Nach der schönen, aber aufwen-
digen Fahrt letztes Jahr in die
deutschen Alpen, blieben wir in
diesem Jahr bescheiden in unse-
rer Heimat: Sascha organisierte
eine Fahrt mit dem Planwagen.
Bis auf den letzten Platz besetzt,
ging es rund um Much. Wegen
der Anstiege wurden die Pferde
auch mal geschont, da ging es
dann eben bergauf zu Fuß. Wir
besichtigten auch den fast ferti-
gen Skaterpark. Bürgermeister
Norbert B. gab seinen Kamera-
den Informationen. Auch an der
Hohrer Kapelle brauchten die
Pferde eine Pause, die wir für
eine Schweigeminute für unsere
verstorbenen Kameraden nutz-
ten. Ein zünftiges Abendessen in
unserem Clubraum beschloss
diese gelungene Veranstaltung.
Fazit: Warum in die Ferne schwei-
fen.
Gerne weisen wir auch an dieser
Stelle darauf hin, dass neue, tat-
kräftige Männer den Weg zu uns
finden können, da wir keine ge-

schlossene elitäre Gruppe sind,
sondern eine Gruppe von Ehren-
amtlern, die jedem (egal wie alt)
offen steht. Die Männer, die zu
uns stoßen, sind jedenfalls sehr
angetan. Wir heißen alle herzlich

willkommen, die sich z.B. freitags
ab 18 Uhr in unserem Clubraum in
Bövingen 200a mal umsehen wol-
len.
Der Kontakt zu uns:
Matthias Weißenberg (Vors.),

Tel. 799, E-Mail:
heinz.112@t-online.de
Hartmut Erwin (Presse), Tel. 5902,
E-Mail: harti04@gmx.de
Für den Vorstand
Hartmut Erwin
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Wir bieten Modernisierung aus einer Hand! 

Auf Holz gebaut
Mit dem nachwachsenden Roh-Mit dem nachwachsenden Roh-Mit dem nachwachsenden Roh-Mit dem nachwachsenden Roh-Mit dem nachwachsenden Roh-
stoff Holz das Klima schützen undstoff Holz das Klima schützen undstoff Holz das Klima schützen undstoff Holz das Klima schützen undstoff Holz das Klima schützen und
Energie sparenEnergie sparenEnergie sparenEnergie sparenEnergie sparen
Zum Bauen entscheiden sich die
meisten nur einmal im Leben.
Entsprechend solide und langlebig
soll das neue Zuhause daher wer-
den. Der nachwachsende Rohstoff
Holz spielt dabei eine wesentliche
Rolle. Neben seiner Festigkeit wird
er auch den heutigen Anforderun-
gen an nachhaltiges und klima-
freundliches Bauen gerecht. Und
darüber hinaus ist der Baustoff, den
der Mensch seit Jahrtausenden
nutzt, besonders vielseitig. Für en-
ergiesparende und optisch anspre-
chende Holzfassaden ist er ebenso
geeignet wie für komplette Holz-
häuser, den Dachstuhl oder attrak-
tive Bodenbeläge.
Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-
lich bauenlich bauenlich bauenlich bauenlich bauen
Wer beim Bauen oder Moderni-
sieren Holz verwendet, schützt das
Klima. Schließlich nehmen Bäu-

me bereits während ihres Wachs-
tums große Mengen an Kohlendi-
oxid auf und wandeln es in Bio-
masse, sprich Holz um. „Der in
Holz und Holzprodukten gebun-
dene Kohlenstoff bleibt in jedem
Dachbalken, jeder Spanplatte und
jeder Holztür über die gesamte
Nutzungszeit hinweg gespei-
chert“, erläutert Thomas Goebel,
Geschäftsführer des Gesamtver-
bandes Deutscher Holzhandel e.
V. Auf diese Weise entlaste
beispielsweise ein durchschnitt-
liches möbliertes Einfamilienhaus
aus Holz das Klima um bis zu 80
Tonnen Kohlendioxid. Zugleich
ersetzt das Naturmaterial andere
Baustoffe, die in der Herstellung
wesentlich energieintensiver und
klimaschädlicher sind. „So ist zum
Beispiel der Energieverbrauch von
Zement vierfach höher als der von
Holz. Bei Stahl liegt der Wert um
das Zwanzigfache höher“, erklärt
Goebel weiter. (djd)
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Attraktive kleine & große
Hausgeräte für die Küche
„Für den Lieblingstreffpunkt
(Wohn)Küche gibt es wieder viele
neue kleine & große Lifestyle-Pro-
dukte“, sagt Volker Irle, Ge-
schäftsführer der AMK - Arbeits-
gemeinschaft Die Moderne Küche
e.V. Beispielsweise vom Design-
Kaffeevollautomaten und Indoor-
Minigarten oder mobilen Luftrei-
niger und kleinen Mixer für
Shakes und Smoothies im Retro-
Design bis zum smarten Kühl-
schrank, der sich per Sprachbe-
fehl öffnet, oder einem professio-
nellen Pizzabackofen.
Knapp 90 Prozent der Bundesbür-
ger freuen sich täglich auf ihren
Kaffee. 169 Liter wurden im ver-
gangenen Jahr pro Kopf durch-
schnittlich davon konsumiert.
Waren Köstlichkeiten wie Latte
Macchiato, Caffè Doppio, Cappuc-
cino, Caffè Crema & Co. in Baris-
ta-Qualität früher nur beim Lieb-
lingsitaliener zu bekommen, wer-
den sie heute rund um die Uhr
auch zuhause zelebriert und
zudem noch viele weitere ausge-
fallene, weltweite Kaffee-Kreati-
onen. Möglich machen das Ein-
bau-Kaffeevollautomaten oder ei-
nes der neuen Lifestyle-Design-
modelle, die mit ihren schlanken
Maßen auch in kleinen Küchen
Platz haben und dort für viel Ab-
wechslung beim Kaffeegenuss
sorgen.
Ein weiteres Lifestyle-Produkt
sind Indoor-Gardening-Geräte. In
den smarten hydroponischen Mi-
nigärten lässt sich allerlei kulti-
vieren - von Kräutern, Salaten,

Früchten und Kleingemüse bis zu
essbaren Blüten und Microgreens
- junge, essbare Keimpflanzen.
Die intelligenten Indoor-Gärten
werden in verschiedenen Größen
angeboten und managen dank
spezieller Samenkapseln, Nähr-
stofflösungen sowie eines auto-
matischen Bewässerungs- und
Beleuchtungssystem alles: vom
Keimen bis zur Push-Nachricht,
wann was geerntet werden kann.
Oder als unsichtbare Indoor-Lö-
sung, die in einen 60 cm breiten
Unterschrank passt. Der kleine
Einbau-Garten für die Schublade
ist mit allem ausgestattet, was
es für den eigenen Anbau von Mini-
Gemüse und Mini-Kräutern
braucht: Schalen für die Anzucht,
Saatgutmatten, eine automati-
sierte Beleuchtung und Belüftung
sowie eine bequeme Steuerung
per App, doch es geht auch off-
line. Je nach Keimlingart kann
schon nach 5 bis 10 Tagen geern-
tet werden.
Frische Luft in der Küche, nicht
nur fett- und geruchsfrei, sondern
auch befreit von Keimen, Bakte-
rien, (Corona)Viren und Allerge-
nen - das übernehmen z. B. die
neuen Luftreiniger. Als kleine mo-
bile Modelle, oder integriert für
eine schnelle und intensive Raum-
reinigung können sie überall in
der Küche platziert werden. An-
gesteuert werden sie per Fernbe-
dienung oder mittels Smartpho-
ne/Tablet und App. Oder ganz neu
jetzt auch direkt von einem ei-
gens dafür vorbereiteten Kochfeld
aus.  Neben dem führenden mini-
malistischen Küchen-Design ste-
hen auch Küchenmöbel sowie klei-
ne & große Elektrogeräte im Re-
tro-Style hoch in der Verbraucher-
gunst. Beides lässt sich auch im
Sinne gekonnter und extravagan-
ter Stilbrüche gut mixen. Stand-
und Einbaugeräte im Retro-De-
sign, z. B. im Look der „Golden
Fifties“ des letzten Jahrhunderts,
werden dann zu einem nostal-
gisch-charmanten Blickfang in der
grifflosen Küche - vielleicht in
Form eines stylishen Retro-Kühl-
schranks, Retro-Backofens berei-
chert durch schicke Kleingeräte-
serien im R-Design.
„Heute geht es beim Kochen, Bra-



Mitteilungsblatt Much – 31. Mai 2024 – Woche 22 / 31.05.2024 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 19

ten, Garen, Spülen, Lüften und
Kühlen smart zu“, sagt AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle. „Viele
Markenprodukte, ob groß oder
klein, sind WLAN-fähig. Dadurch
ergeben sich viele neue Funktio-
nen und noch mehr Bedienkom-
fort.“ Ein Beispiel hierfür sind ver-
netzte Einbau-Kühlschränke, die
sich mithilfe eines Smart Speaker
und Sprachassistenten auf Zuruf
öffnen, wenn man gerade keine
Hand mehr frei hat. Soll es ohne
Sprachbefehl gehen, dann alter-
nativ mit einer Tür, die sich mit-
tels Push-to-open-Unterstützung
ganz leicht öffnen lässt: durch sanf-
tes Antippen der grifflosen Front.
Eine Pizza in nur 3 Minuten - das
ist keine Übertreibung, sondern
wird Realität mit einem entspre-
chenden Einbau-Backofen mit
professioneller Pizza-Funktion.
Sobald er auf 340 °C aufgeheizt
ist - anhand der Schnellaufheiz-
funktion geht das besonders rasch

-, wird die Lieblings-Pizza einge-
legt und nach drei Minuten Back-
zeit ist sie fertig. Für Sauberkeit
nach reichlichem Pizzagenuss
sorgt die pyrolytische Selbstrei-
nigungsfunktion.
Gekühlt wird heute nach dem
Motto „Wie die Profis“, das heißt
in einem energieeffizienten Kühl-
gerät mit speziellen Frischefä-
chern für Obst, Gemüse und Salat
sowie Fleisch-, Fisch- und Milch-
produkte. Die voll ausziehbaren
Frischefächer kommen auf stabi-
len Teleskopschienen sanft
entgegen und bieten somit vollen
Überblick über die professionell
gekühlten Inhalte. Soll besonders
schnell heruntergekühlt werden,
wird die Funktion Superkühlen
aktiviert. Damit mehr Platz für die
Lebensmittel bleibt, ist die lang-
lebige Beleuchtung in die Seiten-
wände integriert.
Eines der boomenden Lieblings-
produkte in offenen Wohnküchen

sind Kochfelder mit einem inte-
grierten Dunstabzug in der Mitte,
auch Muldenlüftungen oder Koch-
feldabsaugungen genannt. Damit
kleine wie große Küchen von die-
sen Kombiprodukten profitieren
können, sei es im Umluft- oder

Abluftbetrieb, werden sie in ver-
schiedenen Breiten angeboten.
„So findet sich für jede Raumgrö-
ße und jedes Haushaltsbudget das
passende Lifestyle-Modell“, sagt
AMK-Geschäftsführer Volker Irle.“
(AMK)

Gesund & frisch ernähren und Indoor-Gardening liegen im Trend. MitGesund & frisch ernähren und Indoor-Gardening liegen im Trend. MitGesund & frisch ernähren und Indoor-Gardening liegen im Trend. MitGesund & frisch ernähren und Indoor-Gardening liegen im Trend. MitGesund & frisch ernähren und Indoor-Gardening liegen im Trend. Mit
diesem vernetzten Mini-Indoor-Garten lassen sich Kräuter, Salate,diesem vernetzten Mini-Indoor-Garten lassen sich Kräuter, Salate,diesem vernetzten Mini-Indoor-Garten lassen sich Kräuter, Salate,diesem vernetzten Mini-Indoor-Garten lassen sich Kräuter, Salate,diesem vernetzten Mini-Indoor-Garten lassen sich Kräuter, Salate,
essbare Blüten, Microgreens und Früchte das ganze Jahr über superfrischessbare Blüten, Microgreens und Früchte das ganze Jahr über superfrischessbare Blüten, Microgreens und Früchte das ganze Jahr über superfrischessbare Blüten, Microgreens und Früchte das ganze Jahr über superfrischessbare Blüten, Microgreens und Früchte das ganze Jahr über superfrisch
ernten. (Foto: AMK)ernten. (Foto: AMK)ernten. (Foto: AMK)ernten. (Foto: AMK)ernten. (Foto: AMK)
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Wunderschön und ausgebucht
Reichensteiner Mühle am Pfingstmontag mit dem VerkehrsVerein Much

Die Gäste brauchten einen soliden Sonnen-Schutz. Foto: HEPressDie Gäste brauchten einen soliden Sonnen-Schutz. Foto: HEPressDie Gäste brauchten einen soliden Sonnen-Schutz. Foto: HEPressDie Gäste brauchten einen soliden Sonnen-Schutz. Foto: HEPressDie Gäste brauchten einen soliden Sonnen-Schutz. Foto: HEPress

Schon einige Tage vor Pfingsten waren alle Plätze vor
der Mühle ausgebucht. Elisabeth Diederichs und ihr
bewährtes Team konnten so für Pfingstmontag planen
und für einen geschmeidigen, unaufgeregten Ablauf
sorgen. Tatsächlich kamen auch neue Gäste aus der
Region nach Much. Sie waren begeistert vom Ambien-
te, der Gastfreundschaft und dem dezenten Klavier-
spiel im Hintergrund. Alle Gäste hoffen, auch im nächs-
ten Jahr diese fast einmalige Gelegenheit wieder wahr-
nehmen zu können.
Wollten Sie schon immer mal den VerkehrsVerein
Much mit einer Spende oder Mitgliedschaft unterstüt-
zen? Paypal-Spende auf unserer Homepage möglich.
Der Kontakt zu uns:
Wolfgang Brönstrup, Tel. 2416,
E-Mail: wolfgang@broenstrup.de
Alex Frings, Tel. 9158573, E-Mail: AlexF12@gmx.de
Hartmut Erwin, Tel. 5902, E-Mail: harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im Internet:
www.vv-much.de
Für den Vorstand
Hartmut Erwin



Mitteilungsblatt Much – 31. Mai 2024 – Woche 22 / 31.05.2024 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 21

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

Jetzt sparen: bis zu 
auf ausgewählte MARKISEN/-TÜCHER!

20% RABATT

DIE JUBILÄUMSPREISE RUFEN!
Aktion vom 20.04. bis 15.06.2024

Marienfelder Kinderfest
Familientag mit Flohmarkt

Das Ev. Familienzentrum informiert
Freitag, 14. Juni, 9.15 bis 9.45Freitag, 14. Juni, 9.15 bis 9.45Freitag, 14. Juni, 9.15 bis 9.45Freitag, 14. Juni, 9.15 bis 9.45Freitag, 14. Juni, 9.15 bis 9.45
UhrUhrUhrUhrUhr
Gottesdienst für Kinder und El-
tern oder Großeltern (etc.) - Ge-
meinsam mit Pfarrer Börner fei-
ern wir Gottesdienst bei uns in
der Turnhalle. Das Thema ist die
Verabschiedung unserer Wackel-
zahnkinder. Sie sind herzlich ein-
geladen.
Freitag, 14. Juni, 8 bis 11 UhrFreitag, 14. Juni, 8 bis 11 UhrFreitag, 14. Juni, 8 bis 11 UhrFreitag, 14. Juni, 8 bis 11 UhrFreitag, 14. Juni, 8 bis 11 Uhr
Elterncafé - In gemütlicher Runde
haben Eltern hier die Möglich-
keit, sich bei Kaffee und Plätz-
chen auszutauschen. Kommen Sie
doch vor oder nach dem Ab-
schiedsgottesdienst vorbei.
Samstag, 15. Juni, 15 bis 17 UhrSamstag, 15. Juni, 15 bis 17 UhrSamstag, 15. Juni, 15 bis 17 UhrSamstag, 15. Juni, 15 bis 17 UhrSamstag, 15. Juni, 15 bis 17 Uhr
Musikalisches Eltern-Kind-Ange-
bot „Singen, Klingen, Springen“ -
Wir möchten Sie und euch herz-
lich zu einem Nachmittag voller
Musik, Bewegung und Freude ein-
laden. Diesmal ist das Thema „Ar-
che Noah Tiere“. Das Angebot
richtet sich an Eltern mit Kinder-
gartenkindern. Wir treffen uns in
der Turnhalle der Arche Noah. Bit-
te denken Sie an bewegungsfreu-

dige Kleidung und Schuhe und
melden sich bis zum 7.6.24 über
die Kita an. Wir freuen uns auf
einen musikalischen Nachmittag.
Freitag, 21. Juni, 9.30 bis 11.30Freitag, 21. Juni, 9.30 bis 11.30Freitag, 21. Juni, 9.30 bis 11.30Freitag, 21. Juni, 9.30 bis 11.30Freitag, 21. Juni, 9.30 bis 11.30
UhrUhrUhrUhrUhr
Sprechstunde der Erziehungs- und
Familienberatung - Ein Mitarbei-
ter der Beratungsstelle Siegburg
sucht gemeinsam mit Ihnen nach
Lösungsmöglichkeiten, wenn Sie
Fragen bezüglich der Erziehung
Ihrer Kinder oder in Familienan-
gelegenheiten haben. Dieser Ter-
min findet im Kath. Familienzen-
trum St. Martinus (Birkenweg 7,
Much) statt. Sie können sich un-
ter 02245-3233 anmelden.
Sie finden die Arche Noah in der
Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie
Fragen zu unserer Einrichtung
oder zu speziellen Angeboten ha-
ben, erreichen Sie uns über die
02245 - 890077 oder Sie besu-
chen unsere Homepage unter
www.fan-much.de.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Arche Noah Team

Der Ortsverein Marienfeld e.V. ver-
anstaltet am Sonntag, 16. Juni,
von 10 bis 17 Uhr, einen Familien-
tag, wobei die Kinder selbstver-
ständlich im Vordergrund stehen.
Auf dem Schulhof finden unsere
kleinen Gäste Hüpfbürgen, Rol-
lenbobbahn, Torwandschießen
und andere Spielmöglichkeiten
vor, ebenfalls kostenfrei bieten wir
in diesem Jahr ein Bullenreiten
an.
Die Laienspielgruppe Marienfeld
und die Teichgirls werden Überra-
schungen für die Kinder bereit-

halten. Von 13 bis 14 Uhr gibt der
Musikverein Marienfeld sein mu-
sikalisches Können zum Besten.
Seit langer Zeit gibt es wieder
einen großen Flohmarkt auf der
Marienfelder Dorfstraße. Die Feu-
erwehr Marienfeld wird sich auch
dort präsentieren und bietet Lösch-
aktionen für Jung und Alt an. Für
das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Neben Fritten, Bratwurst, Cur-
rywurst und Steaks bieten wir ein
Kuchenbuffet mit Waffeln und Muf-
fins an. Der Ortsverein freut sich auf
euren Besuch in Marienfeld.
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Neues aus dem katholischen Familienzentrum Much

Wie schwer ist die Monstranz?Wie schwer ist die Monstranz?Wie schwer ist die Monstranz?Wie schwer ist die Monstranz?Wie schwer ist die Monstranz?

Wir bieten nach den Sommerferi-
en neue Eltern-Kind-GruppenEltern-Kind-GruppenEltern-Kind-GruppenEltern-Kind-GruppenEltern-Kind-Gruppen an.
Alle Gruppen sind für Väter oder
Mütter mit Kind.
Montags, 9 bis 10.30 Uhr, Kinder
von 3 bis 6 Jahren, Pfarrheim
Kreuzkapelle, elf Termine
Dienstags, 8.30 bis 10 Uhr, Kinder
von 1 bis 4 Monate, Pfarrheim
Marienfeld, elf Termine
Dienstags, 9.30 bis 11 Uhr, Wald-
gruppe, ab 18 Monate, Treffpunkt
Parkplatz Pfarrheim Kreuzkapel-
le, sechs Termine
Donnerstags, 8.30 bis 10 Uhr, Kin-
der von 18 bis 21 Monate, Pfarr-
heim Marienfeld, elf Termine
4. Juni, 14 Uhr - Offene Sprech-4. Juni, 14 Uhr - Offene Sprech-4. Juni, 14 Uhr - Offene Sprech-4. Juni, 14 Uhr - Offene Sprech-4. Juni, 14 Uhr - Offene Sprech-
stunde der Familien- und Erzie-stunde der Familien- und Erzie-stunde der Familien- und Erzie-stunde der Familien- und Erzie-stunde der Familien- und Erzie-
hungsberhungsberhungsberhungsberhungsberatungatungatungatungatung, KiTa Regenbo-
gen, Oberdörferstr. 25
Dipl.-Sozialpädagogin Sandra As-
garzadeh berät Sie zu den The-
men Kinder, Familie und Erzie-
hung. Die Gespräche sind kosten-
frei und unterliegen der Schwei-
gepflicht. Anmeldung unter
regenbogen@fami l iemuch.de
oder 02245 3736.
4. Juni, 14 Uhr - Elterncafé im4. Juni, 14 Uhr - Elterncafé im4. Juni, 14 Uhr - Elterncafé im4. Juni, 14 Uhr - Elterncafé im4. Juni, 14 Uhr - Elterncafé im
AußengeländeAußengeländeAußengeländeAußengeländeAußengelände, KiTa Regenbogen,
Oberdörferstr. 25
Sich Zeit nehmen, verweilen, sich mit
anderen Eltern austauschen: Kom-
men Sie in unser Elterncafé. Geträn-
ke und Gebäck stehen bereit.
15.15.15.15.15. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 15 Uhr - Offenes  15 Uhr - Offenes  15 Uhr - Offenes  15 Uhr - Offenes  15 Uhr - Offenes Außen-Außen-Außen-Außen-Außen-
geländegeländegeländegeländegelände, KiTa Regenbogen, Ober-
dörferstr. 25
Kommen Sie mit Ihren Kindern in
unser KiTa-Außengelände. Die
Kinder können und Sie haben die
Möglichkeit zur Begegnung mit
anderen Eltern oder können un-
sere KiTa kennen lernen.
Die Veranstaltungen des Katholi-
schen Familienzentrums Much
stehen allen Interessierten offen.
Sie müssen kein Kind in einer un-

serer Einrichtungen haben.
Fronleichnam erforschtFronleichnam erforschtFronleichnam erforschtFronleichnam erforschtFronleichnam erforscht
Fronleichnam? Was machen wir
denn da? Dieser Frage sind die
KiTa-Kinder unserer drei Kinder-
gärten nachgegangen. Wir haben
festgestellt: An Fronleichnam zei-
gen wir den Menschen das Brot,
von dem Jesus sagt „Das bin ich
für euch!“. Und mit diesem Brot
ziehen wir durch die Straßen und
segnen die Menschen und die Dör-
fer. Damit alle das Brot gut sehen
können, kommt es in ein goldenes
Zeigegerät: die Monstranz.
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Grün statt grau: Gartentrends Dachbegrünung
und Vertical Gardening
WWWWWorororororauf müssen Mieterauf müssen Mieterauf müssen Mieterauf müssen Mieterauf müssen Mieter,,,,,     WWWWWoh-oh-oh-oh-oh-
nungs- und Hauseigentümer ach-nungs- und Hauseigentümer ach-nungs- und Hauseigentümer ach-nungs- und Hauseigentümer ach-nungs- und Hauseigentümer ach-
ten?ten?ten?ten?ten?
Viele Stadtmenschen müssen auf
einen eigenen Garten verzichten.
Doch auch in verdichteten Regio-
nen lassen sich grüne Oasen
schaffen - etwa durch das Bepflan-
zen von Terrassen und Balkonen,
das sogenannte Vertical Garde-
ning oder die Begrünung von Dä-
chern. Wer zur Miete wohnt, soll-
te sich jedoch über rechtliche Rah-
menbedingungen informieren,
bevor er zum Baummarkt fährt.
Michaela Rassat, Juristin der
ERGO Rechtsschutz Leistungs-
GmbH, erklärt, welche Regelun-
gen für Mieter, Wohnungs- und
Hauseigentümer bei Begrünungs-
projekten gelten. Außerdem weiß
sie, welche Fördermöglichkeiten
es gibt.

Städtischer Städtischer Städtischer Städtischer Städtischer TTTTTrend rend rend rend rend VVVVVertical Garde-ertical Garde-ertical Garde-ertical Garde-ertical Garde-
ningningningningning
Vertical Gardening, also die Be-
grünung senkrechter Flächen, ist
eine zunehmend beliebte Form
des städtischen Gärtnerns.
„Hierbei kommen meist Aufhän-
gevorrichtungen zum Einsatz, die
an Wänden oder an einem Balkon
angebracht werden können“, er-
läutert Michaela Rassat, Juristin
der ERGO Rechtsschutz Leis-
tungs-GmbH. Eine so begrünte
Wand sieht nicht nur schön aus:
Im Hochsommer kühlen die Pflan-
zen das Gebäude durch Verduns-
tung, im Winter dämmen sie die
Wände. Inzwischen sind immer
öfter ganze Gebäudefassaden be-
grünt, so können Mieter oder
Wohnungseigentümer von einem
angenehmen Mikroklima im städ-
tischen Umfeld profitieren. Beim
Vertical Gardening ist es wichtig,
geeignete Pflanzen für den jewei-
ligen Standort auszusuchen und
sicherzustellen, dass die genutz-
ten Wände trocken bleiben, um
Schimmelbildung zu vermeiden.

Vertikale Gartenträume auf Bal-Vertikale Gartenträume auf Bal-Vertikale Gartenträume auf Bal-Vertikale Gartenträume auf Bal-Vertikale Gartenträume auf Bal-
kkkkkon und on und on und on und on und TTTTTerrerrerrerrerrasseasseasseasseasse
„Unter bestimmten Voraussetzun-
gen dürfen Mieter ihren Balkon
oder ihre Terrasse zum horizonta-
len Gärtnern nutzen“, weiß Ras-
sat. Zu beachten ist, dass Pflanz-

behältnisse sicher befestigt sind,
Mauern und Geländer unbeschä-
digt bleiben und die Bepflanzung
das Erscheinungsbild des Gebäu-
des nicht verändert. Wer als Mie-
ter Löcher in Außenwände bohren
will, um Gestelle zu befestigen,
ist mit einer Erlaubnis des Ver-
mieters auf der sicheren Seite.
Vorsicht: Beim Anbohren der Au-
ßenwände können Mieter unter
Umständen eine Wärmedämmung
beschädigen. Pflanzregale gibt es
auch zum Hinstellen, diese soll-
ten jedoch sturmsicher sein. Auch
sollte die Begrünung Nachbarn
nicht beeinträchtigen, etwa durch
Wasser, das von oben auf ihren
Balkon tropft. Manche Gerichte
haben sogar schon Blumenkäs-
ten außen an der Balkonbrüstung
untersagt, wenn Gefahren für Drit-
te nicht ausgeschlossen sind (LG
Berlin, Az. 65 S 40/12). Daher sind
die Möglichkeiten von Mietern
leider eingeschränkt. „Eine um-
fassendere Begrünung des Hau-
ses ist dem Eigentümer vorbehal-
ten“, betont die Rechtsexpertin.

Achtung bei der PflanzenwahlAchtung bei der PflanzenwahlAchtung bei der PflanzenwahlAchtung bei der PflanzenwahlAchtung bei der Pflanzenwahl
Auch die Art der Pflanzen sollte
sorgfältig überlegt sein: Das Land-
gericht München hat vor einigen
Jahren entschieden, dass größer
werdende Bäume - in diesem Fall
ein Ahornbaum - auf dem Balkon
einer Mietwohnung fehl am Platz
sind (Az. 31 S 12371/16). Auf den
Anbau von Kletterpflanzen wie
Efeu sollten Mieter ebenfalls bes-
ser verzichten, da sie die Fassade
beschädigen können und zudem
schwer zu entfernen sind. „Ent-
stehen in diesem Zusammenhang
Kosten, kann der Vermieter den
Mieter dafür in Haftung nehmen“,

so Rassat. Außerdem wichtig: Al-
les, was über den eigenen Wohn-
bereich hinausgeht oder die Nach-
barn stören könnte, sollten Mie-
ter mit dem Vermieter und den
Nachbarn abklären. Auch Woh-
nungseigentümer müssen sich
dann mit der Eigentümergemein-
schaft abstimmen.

Regelungen fürs EigenheimRegelungen fürs EigenheimRegelungen fürs EigenheimRegelungen fürs EigenheimRegelungen fürs Eigenheim
Wichtig: Sogar für Eigenheimbe-
sitzer kann es bei der Fassaden-
begrünung bestimmte Vorgaben
vom Bauamt geben. So dürfen die

Pflanzen nicht zu sehr in den öf-
fentlichen Raum ragen. „Vielleicht
macht der Bebauungsplan Vorga-
ben zur Fassadengestaltung. Ist
das Gebäude denkmalgeschützt,
kann die Denkmalschutzbehörde
äußerliche Veränderungen unter-
sagen und womöglich Fördergel-
der zurückverlangen“, informiert
Rassat. „Hier heißt es also: erst
nachfragen.“ War ein Baudenk-
mal auch früher schon von außen
begrünt, hat die Behörde in der
Regel keine Einwände.

 (Quelle: ERGO Group)
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Die nächsten Termine
Repair Cafe Much

Viel Betrieb im Mai. Foto: HEPressViel Betrieb im Mai. Foto: HEPressViel Betrieb im Mai. Foto: HEPressViel Betrieb im Mai. Foto: HEPressViel Betrieb im Mai. Foto: HEPress

Jubel im Eichhof

Wir, unsere Spezialisten, sind
schon wieder am Mittwoch 5. und
Freitag 7. Juni, 17 bis 19 Uhr, vor
Ort in der Kultur-Kiste neben dem
JUZE Much (Kloster-Straße 4a).
Weiterhin sind alle Reparaturen,
außer Ersatzteilen, kostenlos (de-
zent im Hintergrund steht ein Spar-
schwein). Die Mai-Termine waren
gut besucht. Wenn man sich mal
anschaut, was rund um die Elek-
troschrottcontainer am Sportplatz
liegt, da wäre mit Sicherheit auch
noch etwas zu retten gewesen.
Immer noch nehmen wir alte Han-

dys und Brillen (für Afrika) an, denn
wir haben einen neuen, guten,
Abnehmer für die alten Handys
gefunden. Wir sammeln diese und
geben sie bei der Naturschule
Agger-Bogen ab. Der Erlös, nach
der Verwertung, kommt dem
NABU zugute. Also weiter bei uns
abgeben (Repair Café) oder bei
Familie Erwin, Scheid 29, in den
Briefkasten „entsorgen“.
Noch eine interessante Info:
Immer mal wieder bekommen wir
Angebote, bei uns mitzuarbeiten.

Leider/Gott sei Dank ist unser
Team von neun Personen zunächst
einmal voll besetzt. Wir melden
uns an dieser Stelle, wenn wir
wieder Bedarf haben.
Neben Kaffeemaschinen, Staub-
saugern und anderen Geräten,
sind manche Handys/Tablets auch
noch zu retten. Kommen Sie ein-
fach mal vorbei!
Kontakt: Hartmut Erwin, Tel.
5902, E-Mail: harti04@gmx.de
www.repaircafe-much.jimdo.com
Das Repair-Team

Wieder einmal bezauberten Sän-
ger und Sängerinnen aus aller
Welt das Publikum mit ihrem Char-
me, Können und ihrer Ausstrah-
lung. Einfach umwerfend, wie der
Figaro aus Rossinis „Barbier von
Sevilla“ dem Pianisten die Haare
frisierte, während er sich selbst
mit halsbrecherischem Gesang als
Faktotum feierte, oder wie uns
Rusalka aus Dvoraks gleichnami-
ger Oper mit ihrem „Lied an den
Mond“ in ein Märchenland ent-
führte. Besonders ergreifend
schließlich das Quartett aus Ver-
dis „Rigoletto“, in welchem der
Vater seiner Tochter den treulosen
Herzog enttarnte: ein weiterer Hö-
hepunkt dieses unvergeßlichen
Abends. Als sich schließlich zur
Zugabe alle Mitwirkenden auf der
Bühne  versammelten und sich eine
Eichhof-Bewohnerin strahlend und
singend dazu gesellte, kannte der
Jubel keine Grenzen. So erklärt

sich auch, warum ein Besucher
spontan seine Spenden-Erhöhung
für den „Förderkreis Kultur in
Much“ bekannt gab. Ein Beispiel,
dem gern weitere Besucher folgen
könnten, um Konzerte dieses Ni-
veaus auch weiterhin zu ermögli-
chen. Schon heute sei auf ein Event
ganz anderen Zuschnitts hingewie-
sen: Das „1. Heubodenkonzert“ in
der Burg Overbach im September
diesen Jahres.
Förderkreis Kultur in Much e.V.
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Mitgliederversammlung
des Ernteverein
Markelsbach
von Anno 1900

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Die Q-PDie Q-PDie Q-PDie Q-PDie Q-Party-Karty-Karty-Karty-Karty-Kuh auf dem Kreisel.uh auf dem Kreisel.uh auf dem Kreisel.uh auf dem Kreisel.uh auf dem Kreisel. F F F F Foto:oto:oto:oto:oto:     A.A.A.A.A. Statetzny Statetzny Statetzny Statetzny Statetzny

Am 9. Juni findet die zweite Mit-
gliederversammlung unseres Ver-
eins in diesem Jahre in den allseits
bekannten Räumlichkeiten der
Dorfschänke in Hetzenholz statt.
Da wir ja schon in zehn Wochen
den Reigen der Erntefeste eröff-
nen, fängt so langsam die heiße

Phase an. Es gibt noch ein bi-
schen was zu tun und so ganz sind
die Planungen noch nicht abge-
schlossen, wir freuen uns aber
jetzt schon auf das Erntefest am
16. und 18. August!
Für den Vorstand
Thorsten Haas
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Rückblick, Aktuelles und Ausblick auf ein großes Fest
Ernteverein Wohlfarth e.V.

Rückblick: In diesem Jahr gibt
es einiges zu feiern, womit wir
auf dem Eichhof am 20. April
mit dem 75. gemütlichen Abend
gestartet haben. Ab 19.30 Uhr
waren alle Mitglieder, Aktive,
Helfer und Heferinnen sowie
alle Wagenbauer mit ihrem Part-
ner/innen auf den Eichhof ins
Haus der Begegnung eingela-
den. Wir freuten uns viele
Freunde begrüßen zu können.
In geselliger Runde gab es viel
Jubilare, die wir unter großem
Beifall ehren konnten.
Die Ehrung der Jubilare stand
nun im Mittelpunkt. Acht Jubi-
lare wurden für 60 Jahre und
zwei für 40 Jahre Mitgliedschaft
geehrt. Eine Urkunde und ein
Genusskorb waren das äußere
Zeichen des Dankes für viele
Jahrzehnte treue und engagier-
te Mitgliedschaft im Erntever-
ein.
Nach dem Essen, das Max und
Daniela Herchenbach mit ihrem

Team sowie viele Frauen des
Erntevereins hervorragend vor-
bereitet hatten, trat der Shan-
ty Chor „överm Diech“ auf. Mit
Ihren Liedern brachten sie so
richtig Stimmung in den Saal.
Im Anschluss daran folgte ein
weiterer Höhepunkt des
Abends, die bei allen sehr be-
liebte Verlosung.
Ein besonderes Dankeschön an
die Lebensgemeinschaft Eich-
hof für die Räume, den Helfern
für die Bewirtung und allen, die
sich für den Ernteverein einge-
setzt haben.
Aktuelles: Bei der Jahreshaupt-
versammlung gab es dieses Jahr
Neuwahlen des Vorstands.
Nach dem Jahresrückblick und
dem Ausblick auf unser Jubilä-
um von Dieter Müller gab es
den Kassenbericht von Theo
Frönden. Bevor ich zu dem Er-
gebnis der Neuwahlen komme,
möchte ich mich bei den aus-
scheidenden Vorstandsmitglie-

dern für ihr jahrelanges Enga-
gement von ganzem Herzen be-
danken und hoffe weiter auf
eure tatkräftige Mithilfe im Ver-
ein. Der neue Vorstand ist für
die nächsten vier Jahre unter
großer Beteiligung der Mitglie-
der einstimmig gewählt wor-
den.
Das Ergebnis der Wahl: 1. Vor-
sitzender Henrik Fielenbach,
Ehrenvorsitzender Dieter Mül-
ler, 2. Vorsitzender Max Her-
chenbach, stell. 2. Vorsitzen-
der Ricardo Söntgerath, 1. Kas-
sierer Theo Fröndgen, 2. Kas-
sierer Stefan Kreuzer, 1. Schrift-
führerin Sabrina Siebert, 2.
Schriftführerin Johanna Jacobs.
Zum Beisitzer sind Simon Mül-
ler, Georg Ortsiefer, Markus
Kleff, Marc Färfers und Bastian
Pitschak gewählt worden.

Ausblick: Mit größter Vorfreu-
de fiebern wir auf unser 75-jäh-
riges Vereinsjubiläum hin. Auch

das neue Erntepaar Michael
und Sabrina Siebert mit ihrem
Sohn Lucas aus Köbach ist schon
ganz aufgeregt. Michael ist der
Dritte aus der Familie, der für
uns das Erntepaar stellt. Vor
50 Jahren waren Opa Alois mit
Oma Maria und vor 25 Jahren
Papa Herbert und Mama Marti-
na Erntepaar. Somit stellte sich
für Sabrina und Michael nicht
die Frage und steht in den
Startlöchern. Ihr könnt ganz
gespannt sein auf ein Fest mit
vielen Highlights wie z.B. der
befreundeten Trachtengruppe
„Pure Party Glück“ aus Sygren-
stein, einer inspirierende Rede
von Hartmud Benz und zahlrei-
che weitere Überraschungen,
die wir vorerst noch nicht ver-
raten möchten.
Bleibt uns gewogen und freut
euch gemeinsam mit uns auf
ein großartiges Fest.
Für den Vorstand Henrik Fie-
lenbach
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Vortrag zur Geothermie
Mit Erdwärme klimafreundlich heizen

„English Countrydance-Gruppe“ sucht Verstärkung
TanzSportFreunde Seelscheid

Im Rahmen des neuen Gebäude-
energiegesetzes (GEG) ist die
Wärmepumpe als zukunftssiche-
re Heizungstechnik weiter in den
Fokus gerückt. Die Klima-Partner-
kommunen Lohmar, Much, Rup-
pichteroth und Windeck, die Ener-
gieagentur Rhein-Sieg sowie die
Verbraucherzentrale NRW laden
am Dienstag, 11. Juni, zu einem
informativen Vortrag zur Nutzung
von Erdwärme, kurz Geothermie,
ein.
Philipp Stauß, Energieberater der
Verbraucherzentrale NRW im

Rhein-Sieg-Kreis, erläutert im
Vortrag zunächst die Funktions-
weise von Erdwärmepumpen so-
wie die verschiedenen Arten der
Erdwärmenutzung, bevor er auf
die Eignung der Wärmepumpe für
unterschiedliche Gebäudetypen
sowie technische Voraussetzun-
gen und regulatorische Bedingun-
gen eingeht.
Die Veranstaltung richtet sich
an alle, die über die Installation
einer Wärmepumpe nachdenken
oder sich allgemein über mo-
derne Heiztechniken informie-

ren möchten. „Unser Ziel ist es,
den Bürgerinnen und Bürgern
fundierte Informationen zu bie-
ten, damit sie im Anschluss die
für sie richtige Entscheidung
treffen können.“ Im Anschluss
an den Vortrag steht Energiebe-
rater für individuelle Fragen zur
Verfügung.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist
frei. Eingeladen sind die Bürger
der Kommunen Lohmar, Much,
Ruppichteroth und Windeck. Ver-
anstaltungsort ist die Mensa der
Sekundarschule Ruppichteroth,

Sankt-Florian-Straße 2 in 53809
Ruppichteroth, Beginn ist um 18
Uhr.
Zwecks besserer Planung bitten
wir um eine kurze Anmeldung mit
Personenzahl an
info@energieagentur-rsk.de bis
zum 10. Juni 2024.
Weitere Infos zum klimafreundli-
chen Heizen, dem Einsatz erneu-
erbarer Energien im Eigenheim
sowie Termine zu Veranstaltun-
gen rund um die energetische
Gebäudesanierung gibt es stets
unter www.energieagentur-rsk.de.

Wir suchen Verstärung für unsere
English Countrydance-Gruppe.
Dieses Tanzangebot kann auf sehr

vielseitige Art und Weise getanzt
werden: Ob Musik aus vergan-
genen Jahrhunderten oder mo-

derne Party-Tänze, ob allein in
Reihen oder als Paar im Kreis.
Unsere Trainer Edith und Joa-
chim Stech wollen allen Teil-
nehmern ihre eigene Begeiste-
rung an diesen Tänzen weiter
geben.
Wir laden alle, die sich gern zu
Musik bewegen, ein, unser An-
gebot auch einmal auszuprobie-
ren. Egal ob Sie alleine, oder
als Paar kommen möchten, der
English County Dance ist für alle
eine gute Möglichkeit mal das

Tanzbein zu schwingen. Bewe-
gung, Spaß und Training für den
Kopf, hier kommt nichts zu kurz.
Die Gruppe trainiert dienstags
von 20 bis 21.30 Uhr in der Aula
der Grundschule Seelscheid.
Weitere Informationen finden Sie
auf der Homepage
www.tanzsportfreunde-
seelscheid.de.
Kontaktaufnahme auch gerne per
E-Mail: tanzsportfreunde-
seelscheid@gmx.de.
Andrea Krause - Pressereferentin
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Mithelfen beim Bündnis
gegen Depression Bonn/
Rhein-Sieg
Rhein-Sieg-Kreis (an). Das
Bündnis gegen Depression
Bonn/Rhein-Sieg sucht neue
Mitglieder. Hier engagieren
sich Ärztinnen und Ärzte, The-
rapeutinnen und Therapeuten,
aber auch von der Krankheit Be-
troffene und deren Angehörige.
Ziele sind die Verbesserung der
Versorgung depressiv erkrank-
ter Menschen sowie Präventi-
onsmaßnahmen, bevor es zum
Suizid kommen könnte.
Das Bündnis organisiert
beispielsweise Filmvorführun-
gen mit Diskussionen im Rhein-
Sieg-Kreis und in Bonn oder lädt
ein zu Lesungen sowie zu Fach-
tagen. Diese Veranstaltungen
bieten viele Informationen über
Symptome und Verlauf der
Krankheit sowie Behandlungs-
möglichkeiten.
Auch wird auf Beratungsstel-
len in der Region hingewiesen.
Zielgruppen sind Betroffene
und deren Angehörige sowie
ärztliches und medizinisches
Fachpersonal.
Darüber hinaus möchte das
Bündnis gegen Depression
Bonn/Rhein-Sieg Wissenschaft
und Forschung im Zusammen-
hang mit dem Krankheitsbild
der Depression fördern.

MitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlung
Eine Möglichkeit, sich über die
wichtige Arbeit des Bündnisses
zu informieren, besteht auf der
nächsten Mitgliederversamm-
lung am Montag, 10. Juni, um
18.30 Uhr, am Universitätskli-
nikum Bonn, Neurozentrum
(NPP), Gebäude 82, Venusberg
Campus 1, 53127 Bonn.
Weitere Auskünfte geben auch
Hans-Joachim Fischer (hans-
joach im. f i s che r@rhe in - s ieg-
kreis.de) und Dr. Margareta
Klein
(margareta.klein@ukbonn.de).
Das Bündnis gegen Depression
Bonn/Rhein-Sieg wurde 2006
von Vertreterinnen und Vertre-
tern der Universitätsklinik
Bonn, der LVR-Klinik Bonn, des
Vereins „Hilfe für psychisch
Kranke e.V.“ und des Gesund-
heitsamtes des Rhein-Sieg-
Kreises sowie (Fach-)Ärztinnen
und (Fach-)Ärzten aus der Re-
gion gegründet. Bundesweit
gibt es etwa 90 regionale Initi-
ativen. Diese werden durch die
Bündniszentrale mit Sitz in Leip-
zig, einem Projekt unter dem
Dach der Stiftung Deutsche De-
pressionshilfe und Suizidprä-
vention, koordiniert und unter-
stützt.

Kampfzone Straßenverkehr
Welche Bußgelder für Beleidigun-Welche Bußgelder für Beleidigun-Welche Bußgelder für Beleidigun-Welche Bußgelder für Beleidigun-Welche Bußgelder für Beleidigun-
gen geltengen geltengen geltengen geltengen gelten
Wer im Straßenverkehr unterwegs
ist, kommt regelmäßig in Situati-
onen, in denen er sich über einen
anderen Verkehrsteilnehmer är-
gert. Laut einer aktuellen Studie
der Unfallforschung der Versiche-
rer geht es dabei immer rück-
sichtsloser und aggressiver zu.
Doch eine Beschimpfung oder eine
beleidigende Geste im Straßen-
verkehr kann sogar eine Straftat
sein. Sabine Brandl, Juristin der
ERGO Rechtsschutz Leistungs-
GmbH, klärt auf, ab wann Beleidi-
gungen kein Kavaliersdelikt mehr
sind und welche Bußgelder und
Strafen drohen.
 Gesetzliche Grundlage
Vor allem unter Zeitdruck können
gewisse Verkehrssituationen Au-
tofahrer in Rage bringen. Heftige
Beschimpfungen oder beleidigen-
de Gesten gegenüber anderen
sind dabei keine Seltenheit. § 1
der Straßenverkehrsordnung
(StVO) legt fest, dass die Teilnah-
me am Straßenverkehr ständige
Vorsicht und gegenseitige Rück-
sichtnahme erfordert und schließt
Beleidigungen damit aus. Das gilt
für alle Verkehrsteilnehmer – also
auch Fahrradfahrer und Fußgän-
ger. „Wer sich trotzdem zu einem
Schimpfwort hinreißen lässt, be-
geht kein Kavaliersdelikt“, so Sa-
bine Brandl, Juristin der ERGO
Rechtsschutz Leistungs-GmbH.
„Beleidigungen sowie abwerten-
de Gesten sind laut § 185 des
Strafgesetzbuchs (StGB) Strafta-
ten und können eine Geld- und im
schlimmsten Fall eine Freiheits-
strafe nach sich ziehen.“ Als Ne-
benstrafe ist zusätzlich auch ein
Fahrverbot möglich. „Wie hoch die
Geldstrafen ausfallen, ist

allerdings nicht in einem einheit-
lichen Strafenkatalog festgelegt“,
ergänzt Brandl. „Gerichte ent-
scheiden hier je nach Einzelfall.
Dabei spielen die Situation, die
Schwere der Beleidigung und
womöglich sogar der Tonfall eine
Rolle. Die Geldstrafe wird in Ta-
gessätzen berechnet – also dem
täglichen Einkommen des Tä-
ters.“
 Wie hoch sind die Strafen
Auch wenn nicht konkret festge-
legt ist, wie hoch die Strafen für
bestimmte Schimpfwörter sind,
existieren einige Gerichtsurteile,
die als Orientierung dienen kön-
nen. Meist belaufen sich die ver-
hängten Strafen auf zwanzig bis
dreißig Tagessätze. Das Zunge-
rausstrecken schlug in einem Fall
beispielsweise mit 150 Euro zu
Buche. Für „Dumme Kuh“ oder
„Leck mich doch“ wurden hinge-
gen 300 Euro fällig. Wer anderen
einen Vogel zeigt, muss mit ei-
nem Bußgeld von 750 Euro rech-
nen. Noch teurer waren
beispielsweise die Scheibenwi-
scher-Geste sowie „Arschl…“ und
„Idiot“ mit Beträgen von 1.000
bis 1.500 Euro.
Das Zeigen des Mittelfingers kann
sogar 4.000 Euro kosten.
Übrigens: „Auch die Androhung
einer Beleidigung wie ‚Am liebs-
ten würde ich jetzt… sagen‘ se-
hen Gerichte als strafbare Aussa-
ge“, erläutert Brandl. Kommt es
bei allen Beteiligten zu Ausfällig-
keiten, können die Gerichte laut
§ 199 StGB auf eine Strafe ver-
zichten. Die beste Lösung ist
allerdings, auf Beleidigungen zu
verzichten, tief durchzuatmen und
eine friedliche Lösung für den Kon-
flikt zu finden.(ERGO Versiche-
rung)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 07. Juni 2024Freitag, 07. Juni 2024Freitag, 07. Juni 2024Freitag, 07. Juni 2024Freitag, 07. Juni 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.06.2024 um 10 Uhr05.06.2024 um 10 Uhr05.06.2024 um 10 Uhr05.06.2024 um 10 Uhr05.06.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AAAAACHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe Pelze aller elze aller elze aller elze aller elze aller Art..Art..Art..Art..Art..
..Porzellan, Möbel, Bilder, Teppiche,
Schmuck, Besteck, Zinn, Militäria,
Uhren. Zahle Höchstpreise. Seriöse
Abwicklung. 0152-38229501

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche

An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf
Designerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauft

Pelzmäntel und Pelzjacken. Tel: 02205
9478473 - Mobil: 01632405663

Hochwertige Rotweine gesuchtHochwertige Rotweine gesuchtHochwertige Rotweine gesuchtHochwertige Rotweine gesuchtHochwertige Rotweine gesucht
Kaufe hochwertige Weine und ande-
res zu sehr guten Preisen. Tel: 0163
2298167

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Schreibarbeiten für Praxis inSchreibarbeiten für Praxis inSchreibarbeiten für Praxis inSchreibarbeiten für Praxis inSchreibarbeiten für Praxis in
OverathOverathOverathOverathOverath

Mitarbeiterin (m/w/d) als Minijob oder
Teilzeit, z.B. als Heimarbeit gesucht.
E-mail: praxis.dr.m@icloud.com, SMS
0160-4600727

Zuverlässige vertrauensvolleZuverlässige vertrauensvolleZuverlässige vertrauensvolleZuverlässige vertrauensvolleZuverlässige vertrauensvolle
HaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfe

für priv. Haus mit 2 Pers. in Overath-
Eulenthal schnellstmöglich gesucht.
Aufgabenbereich: Reinigung der Räu-
me, Waschen & Bügeln, Versorgen d.
Pflanzen und der 3 Katzen. Gutes Ar-
beitsklima und gute Bezahlung sind
garantiert. Bitte melden unter Tel.:
0171/4173484

Für den Notfall vorsorgen:
Anleitung für eine Patientenverfügung
Die Die Die Die Die VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentrale NRWale NRWale NRWale NRWale NRW
gibt gibt gibt gibt gibt TTTTTippsippsippsippsipps,,,,, wie man eigene  wie man eigene  wie man eigene  wie man eigene  wie man eigene Wün-Wün-Wün-Wün-Wün-
sche für den Fall schwerer Krank-sche für den Fall schwerer Krank-sche für den Fall schwerer Krank-sche für den Fall schwerer Krank-sche für den Fall schwerer Krank-
heit sinnvoll festlegtheit sinnvoll festlegtheit sinnvoll festlegtheit sinnvoll festlegtheit sinnvoll festlegt
Ein Sturz, ein Unfall, eine Krank-
heit oder einfach das Alter: Es
kann ganz
plötzlich passieren oder schlei-
chend, dass man selbst nichts
mehr entscheiden
kann. Wie möchte man bei schwe-
rer Krankheit behandelt und ge-
pflegt werden? Sollen alle medi-
zinischen Möglichkeiten ausge-
schöpft werden? Welche Untersu-
chungen und Therapien sind ge-
wünscht, welche nicht? Mit einer
Patientenverfügung können alle
Menschen ab 18 für solche Fälle
vorsorgen. Monika Schiffer, Bera-
tungsstellenleiterin der Ver-
braucherzente in Euskirchen gibt
Tipps, wie eine Patientenverfü-
gung rechtssicher verfasst wird
und welche Aspekte darin wichtig
sind.

Was ist eine Patientenverfügung?
Für eine medizinische Maßnahme
ist immer die Einwilligung der be-
troffenen
Person erforderlich. Für den Fall,
dass man diese selbst nicht ge-
ben kann, kann man seinen Wil-
len vorab in einer Patientenverfü-
gung festlegen. Hier bestimmt

man, welche Untersuchungen und
Behandlungen in bestimmten
medizinischen Situationen ge-
wünscht sind und welche nicht.
Das entlastet die Angehörigen, die
sonst vielleicht mühsam den mög-
lichen Willen ermitteln und ge-
genüber Ärzt:innen vertreten
müssen. Mit einer Patientenver-
fügung kann jede:r sich auf Fälle
schwerer Krankheit oder die Fol-
gen eines Unfalls vorbereiten und
die eigenen Wünsche formulieren.
Möglich ist das ab 18 Jahren.

Form und Aufbewahrung:
Angehörige müssen vor allem wis-
sen, dass es eine Patientenverfü-
gung gibt und wo sie zu finden ist.
Eine Ablage in einem persönli-
chen Ordner, zu dem Angehörige
Zugang haben, reicht aus. Ein
Gang zum Notar ist nicht nötig.
Ärzt:innen sind allerdings darauf
angewiesen, dass aus der Patien-
tenverfügung genau hervorgeht,
welchen medizinischen Maßnah-
men zugestimmt und welche ab-
gelehnt wurden.
Sie müssen sicher sein, welche
Maßnahme die Patientin oder der
Patient in der aktuellen  Situati-
on gewollt hätte.
Wichtig sind Datum und Unter-
schrift. Ideal ist es, den Text selbst
regelmäßig zu prüfen, ob alles

noch gilt und dies mit erneuter
Unterschrift und Datum zu doku-
mentieren. Genauere Erklärungen
können handschriftlich nachtra-
gen werden.
• Welche Szenarien sollten abge-
deckt sein?
Die Verfügung sollte typische Si-
tuationen abdecken, in denen
eine eigenständige
Entscheidung und Willensäuße-
rung nicht mehr möglich
ist. Also etwa im Sterbeprozess,
bei Hirnschädigungen, Koma, De-
menz oder einer unheilbaren
Krankheit im Endstadium. Soll-
dann das Leben mit allen Mitteln
verlängert werden? Gibt es be-
stimmte Maßnahmen, die aus-
drücklich gewünscht oder abge-
lehnt werden? Wann sollen star-
ke Schmerzen gelindert oder Wie-
derbelebungsmaßnahmen ergrif-
fen werden, wann eine künstliche
Ernährung oder eine künstliche
Beatmung eingestellt werden?
Außerdem ist eine Person zu be-
nennen, die die Patientenverfü-
gung in der Situation mit dem ärzt-
lichen Personal bespricht.
Am Ende können auch weitere
Wünsche geäußert werden,
beispielsweise
zu der Frage, an welchem Ort man
sterben will.
(Verbraucherzentrale NRW)
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Aufstieg durch berufliche Fortbildung
Wer sich für eine Ausbildung zum
Chemielaboranten oder zur Che-
mielaborantin entscheidet, lernt
nicht nur die Welt der Moleküle
und Atome kennen, sondern hat
auch aussichtsreiche Karriereper-
spektiven. Zum Beispiel mit einer
beruflichen Weiterbildung zum In-
dustriemeister bzw. zur Industrie-
meisterin Fachrichtung Chemie.
Das Management chemischer
Produktionsprozesse wird infolge
der zunehmenden Automatisie-
rung immer bedeutsamer. Sie wis-

sen, was es braucht, um die ver-
schiedensten Produkte herzustel-
len - von der Kopfschmerz-Tablet-
te bis zum Zitrusreiniger. Dieses
Wissen macht Chemielaboranten
und -laborantinnen zu echten
Kennern von Stoffen und Materi-
alien, die unser Leben prägen. Ihre
Bühne ist das Labor. Hier lernen
sie, wie man Proben entnimmt und
Versuchsreihen durchführt. Dafür
nutzen sie hochmoderne Mess-
geräte und Computer, die ihnen
zum Beispiel dabei helfen, gefähr-

liche Stoffe in Lebensmitteln nach-
zuweisen und die Ergebnisse ih-
rer Untersuchungen auszuwerten.
Fingerspitzengefühl und vor allem
Sorgfalt sind für diese Tätigkei-
ten besonders wichtig. Die theo-
retischen und praktischen Grund-
lagen erlernt man im Rahmen ei-
ner dreieinhalbjährigen Ausbil-
dung in Betrieb und Berufsschule.
Die möglichen Ausbildungsbetrie-
be sind so unterschiedlich wie che-
mische Verbindungen: Chemie-
oder Pharma-Konzerne, Farben-

hersteller oder Forschungseinrich-
tungen.
Führungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischen
IndustrieIndustrieIndustrieIndustrieIndustrie
Mit der Ausbildung ergeben sich
vielfältige Aufstiegschancen, um
noch mehr Verantwortung zu über-
nehmen und Entscheidungsspiel-
raum zu gewinnen. Eine davon ist
die Weiterbildung zum Industrie-
meister bzw. zur Industriemeiste-
rin Fachrichtung Chemie. Mit der
Qualifikation erwirbt man fachü-
bergreifendes Wissen, etwa im
Bereich Recht und spezialisiert
sich gleichzeitig auf die Planung
und Leitung von Produktionspro-
zessen. So fungieren Industrie-
meister/innen als Mittler zwischen
Produktion und Management.
Eben dieses Managen von Pro-
zessen wird künftig noch gefrag-
ter sein, da auch die Chemiebran-
che einen tiefgreifenden Wandel
hin zu noch mehr automatisierten
Prozessen erlebt. Ein weiterer
Pluspunkt: Industriemeister/innen
dürfen selbst ausbilden und ihre
Erfahrungen an den Nachwuchs
weitergeben. Die dazugehörigen
Kompetenzen können entweder
in Vollzeit- oder berufsbegleiten-
den Lehrgängen erworben wer-
den. Für die Zulassung zur Prü-
fung ist die Teilnahme an einem
Lehrgang jedoch nicht verpflich-
tend.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kam-
pagne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay
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Mit einer dualen Ausbildung beruflich punkten

Ein Gespräch mit Carina Zetz-
mann. Sie berät Berufseinsteiger
und -erfahrene zu Fragen rund um
duale Ausbildung und berufliche
Weiterbildung, finanzielle Förde-
rung und berufliche Entwicklung.
Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-
pagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriums
für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +
Deine Deine Deine Deine Deine Ausbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = Praktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-
schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-
len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-
gendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichen
Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.     WWWWWasasasasas
wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?
Alles dreht sich um die Fragen:
Welcher Beruf passt zu mir? Wie
treffe ich die richtige Entschei-
dung? Wer am Anfang der Orien-
tierung steht, will seine Stärken
und Interessen herausfinden und
sich über Berufsfelder und Anfor-
derungen informieren. Wer schon
eine Idee hat, will mehr zur Um-
setzung wissen: Welche Berufe
bieten mir welche Möglichkeiten
- sei es beim Verdienst, bei Auf-
stiegschancen oder wenn es um
Auslandsaufenthalte geht - und
ist eine duale Ausbildung oder ein
Studium dafür der beste Weg?
Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?
Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-
rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?
Das ist sehr unterschiedlich und
hängt nicht zuletzt von den Ange-
boten der Schulen, dem familiä-
ren Umfeld und dem Engagement
der Jugendlichen selbst ab. Viele
sind erstaunt, dass sie nach einer
dualen Ausbildung mit Fortbildun-
gen zum Meister, Fachwirt oder
Techniker auf der Karriereleiter
weiter aufsteigen können.
Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,
die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,
wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?
Entdeckt Eure Stärken und Inter-
essen, indem Ihr Euch auspro-
biert: bei Schnuppertagen, Prak-

tika und Nebenjobs. Macht es wie
ein Profi-Sportler und holt Euch
Unterstützung! Nutzt die Orien-
tierungsangebote der Agentur für
Arbeit, der Kammern, holt Euch
Infos auf den Ausbildungsmessen
und fragt Leute mit den Berufen,
die Euch interessieren, nach ih-
ren Erfahrungen. Und: Glaubt an
Euch!
Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? WWWWWasasasasas
raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?
Statt Ratschläge zu erteilen, un-
terstützen wir Jugendliche dabei,
passende Kriterien für ihre eige-
ne Entscheidung zu entwickeln
und Methoden der Entschei-
dungsfindung anzuwenden. Wenn
ich weiß, was ich kann, will und
wie ich lernen will, kann ich mein
berufliches Ziel festlegen. Dann
steht die Entscheidung auf einer
soliden Basis.
WWWWWorin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die konkreten onkreten onkreten onkreten onkreten VVVVVororororor-----
teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?
Auszubildende sind vom ersten
Tag an im Betrieb und verdienen
Geld. Sie lernen in der Praxis,
wenden das Gelernte direkt an
und übernehmen Verantwortung
für ihr Tun. Diese unmittelbare
Berufspraxis und die daraus er-
wachsene Handlungskompetenz
sind Pluspunkte für den weiteren
beruflichen Weg. Mit dem nächs-
ten Schritt auf der Karriereleiter
wie einer Aufstiegsfortbildung
kann man sich anschließend ge-
zielt auf künftige Management-
aufgaben vorbereiten.
Wie können Eltern die Berufsori-Wie können Eltern die Berufsori-Wie können Eltern die Berufsori-Wie können Eltern die Berufsori-Wie können Eltern die Berufsori-
entierung ihrer Kinder unterstüt-entierung ihrer Kinder unterstüt-entierung ihrer Kinder unterstüt-entierung ihrer Kinder unterstüt-entierung ihrer Kinder unterstüt-
zen?zen?zen?zen?zen?
Eltern sind nachweislich die wich-
tigsten Ansprechpartner für die
Jugendlichen und das gleich auf
mehreren Ebenen. Viele Eltern
können die Stärken und Schwä-
chen ihrer Kinder ausgesprochen
treffend einschätzen und ihnen

Foto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael Reichel

helfen, Alltagserfahrungen in die
Berufswelt einzuordnen. Sie sind
Vorbilder und Reibungspole, in-
dem sie Werte und Haltungen zu
Arbeit und Beruf vermitteln. Und
sie ermutigen und geben emotio-
nalen Rückhalt in der Orientie-
rungszeit. Über die vielfältigen

Möglichkeiten und Perspektiven
der beruflichen Bildung informiert
das Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung im Rahmen
der Kampagne „Du + Deine Aus-
bildung = Praktisch unschlag-
bar!“ unter www.praktisch-
unschlagbar.de (BMBF)
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